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Der Kammerobmann berichtet
Geschätzte Bäuerinnen, geschätzte Bauern, liebe 
bäuerliche Jugend!

Das dritte Quartal war ein 
sehr bewegtes – es hat 
uns Ereignisse aller Rich-
tungen gebracht, beson-
ders erfreulich war die gu-
te Futterernte, die dank 
ausreichender Nieder-
schläge gesichert werden 
konnte. Dies gibt uns eine 
solide Basis für die kom-
menden Monate. Auf der 
anderen Seite war das 
Wetter doch auch eine 
Herausforderung, wenn-

gleich wir von einem großen Hochwasser, wie es in 
Niederösterreich furchtbare Schäden verursacht hat, 
verschont geblieben sind.
In vielen Wäldern haben wir durch den starken 
Schneefall ab 1300 Metern Seehöhe vermehrt Wip-
felbrüche zu verzeichnen. Diese Schäden werden uns 
noch länger beschäftigen, wichtig ist vor allem eine 
ausreichende Waldhygiene, um dem Borkenkäfer im 
nächsten Jahr möglichst wenig Brutstätten zu bieten. 
Zudem hat uns die Blauzungenkrankheit nun auch in 
Österreich erreicht.

Ein besonderer Höhepunkt war der „Tag der Regiona-
lität“, den wir gemeinsam mit der Wirtschaftskammer 
durchgeführt haben. Hier konnten wir die Bedeutung 
des Rohstoffs Holz für unsere Region – vom Rund-

holz bis hin zur Zimmerei und Tischlerei – eindrucks-
voll darstellen. Diese Veranstaltung unterstrich die Re-
levanz regionaler Wertschöpfungsketten.

Weiters möchte ich auf die vielen Bodenuntersu-
chungen hinweisen, die wir im Bezirk durchgeführt 
haben. In diesem Zusammenhang laden wir alle Inte-
ressierten herzlich zur Online-Veranstaltung „Boden-
untersuchung interpretieren“ am 22. Oktober um 19:30 
Uhr ein. Hier werden die Ergebnisse der Analysen er-
läutert und praktische Tipps zur Bodenverbesserung 
gegeben. Die Anmeldung erfolgt über die Bauern-
kammer – nutzt diese Gelegenheit, um euer Wissen 
aufzufrischen bzw. zu erweitern!

Zum Abschluss bedanke ich mich bei der Landjugend 
für die Organisation und Gestaltung des Bezirksernte-
dankfest heuer in Aigen, bei dem wir wieder zahlreiche 
Bäuerinnen und Bauern für ihre wertvolle Arbeit ehren 
konnten. Diese Ehrungen sind jedes Jahr ein wichtiger 
Moment der Wertschätzung für die vielfältigen Leistun-
gen und den Einsatz der Menschen für unsere bäuerli-
che Landwirtschaft.

Ich wünsche euch allen eine erfolgreiche Herbstar-
beit und möchte euch nochmals ermutigen, in den viel-
leicht ruhigeren Wintermonaten das breite Weiterbil-
dungsangebot der Landwirtschaftskammer zu nutzen.

Mit besten Grüßen,
Euer Kammerobmann
Peter Kettner

Geehrte Bäuerinnen und Bauern beim Bezirkserntedankfest in Aigen/Ennstal
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Invekos Informationen

ABWICKLUNG MEHRFACHANTRAG 2025 
Die Antragserfassung für den MFA 2025 steht vom  
4. 11. 2024 bis 15. 4. 2025 (ohne Nachfrist) auf www.
eama.at zur Verfügung. Die Erfassung in der Bezirks-
kammer startet am 14.11.2024. Der MFA kann mit Un-
terstützung der Bezirkskammer oder selbsttätig ge-
stellt werden.

Terminabsagen und –verschiebungen: Alle Betrie-
be, die den MFA 2024 über die Bezirkskammer abge-
geben haben, erhalten wieder einen Termin per Post, 
diese werden ab Mitte Oktober verschickt. Wenn Sie 
Ihren zugeteilten Termin nicht benötigen, da Sie z.B. 
keinen MFA mehr stellen, diesen selbsttätig online er-
ledigen, oder den bestehenden Termin verschieben 
möchten, bitten wir um umgehende telefonische
Bekanntgabe unter der Tel.-Nr. 03612/22531. 
Antragstellern, die den Abgabetermin nicht wahrneh-
men oder nicht rechtzeitig eine Terminverschiebung 
vereinbaren, wird bei neuerlicher Terminvergabe eine 
Aufwandsentschädigung von 20 € verrechnet.

Neueinstieg in ÖPUL-Maßnahmen: 
Der Einstieg in eine neue ÖPUL-Maßnahme ist im 
Zeitraum 4.11. bis 31.12.2024 über den MFA 2025 er-
forderlich, damit diese ab 1.1.2025 wirksam ist. Ach-
tung! Mehrjährige Maßnahmen wie z.B. Natur-
schutz oder UBB können für diese Programmpe-
riode heuer letztmalig beantragt werden. Wenn 
Sie in eine Maßnahme einsteigen möchten und keinen 
Termin bis Dezember erhalten haben, melden Sie sich 
bitte rechtzeitig um einen Termin zu vereinbaren. 

Vorbereitung MFA 2025: 
Die Antragsinformationen der AMA (Vordrucke) wer-
den nicht mehr per Post versandt. Bereiten Sie sich 
bitte mit den vorhandenen MFA 2024-Ausdrucken auf 
den Termin in der Bezirkskammer vor. 
• Stammdaten und Kontaktdaten prüfen (Ändern 

sich die Bewirtschafter z.B. aufgrund Übergabe 
oder Pacht ist rechtzeitig ein Bewirtschafterwech-
sel nötig)

• Forstfläche für die Rückerstattung CO2-Beprei-
sung und Agrardieselvergütung prüfen

• Vorgedruckte ÖPUL-Maßnahmen auf Gültigkeit 
überprüfen 

• Nutzungen 2025, ggf. neue Schlagabgrenzungen 
und nötige Codierungen (z.B. DIV) vorbereiten

• Prozentgrenzen für Fruchtwechsel, Anbaudiversi-
fizierung oder Biodiversitätsfläche berechnen und 
Anbauplan dementsprechend gestalten

• Flächige und punktförmige Landschaftselemente 

kontrollieren
• Für Flächenänderungen (z.B. Zu- und Verpach-

tung, Verbauung, Landschaftselemente etc.) Un-
terlagen/Fotos mitbringen

• Bei Humuserhalt: Ergebnisse Ihrer verpflich-
tenden Bodenproben zum MFA mitbringen, die-
se müssen bis Ende 2025 im GIS erfasst werden 

• Tierliste mit Stichtag 1.4.2025 vorbereiten
• Bei Tierwohl Weide Ohrmarken und Geb.-Datum 

für Schafe/Ziegen mit Stichtag 1.4.2025 mitbringen 
(falls nicht aktuell im SZ Online)

TopUp für Junglandwirte: 
Neue Bewirtschafter, welche die Voraussetzungen er-
füllen, (= Landwirtschaftliche Fachausbildung und un-
ter 40 Jahre alt) können spätestens mit dem MFA, der 
auf die erste Bewirtschaftungsaufnahme folgt, ein To-
pUp beantragen. Die Förderung von rund 66 €/ha wird 
dann für 5 Jahre und max. 40 ha ausbezahlt. Bitte 
beim MFA folgende Nachweise mitbringen: 
• Facharbeiter oder andere geeignete Zeugnisse 

(z.B. Maturazeugnis)
• aktueller Versicherungsdatenauszug
• LAG Nachweis der SVS (Achtung das Datum am 

LAG Nachweis muss mit dem Bewirtschaftungs-
beginn übereinstimmen, bitte bei der SVS beantra-
gen unter 050 808 808). 

• Bei Personengemeinschaften ist zusätzlich ein 
Gesellschaftsvertrag nötig, welcher die langfristige 
und wirksame Kontrolle des Junglandwirts darlegt 
(Ehe- und Lebensgemeinschaften brauchen die-
sen nicht)

Achtung! TopUp Junglandwirte nicht verwechseln mit 
der Niederlassungsprämie – diese ist extra über unse-
re Investitionsberater zu beantragen.

Elektronische Signatur –  
auch für den MFA 2025 nötig: 
Laut GAP-Strategieplanverordnung in Österreich kann 
der MFA nur mehr mit ID Austria gezeichnet werden. 
• Selbsttätige Antragsteller: Zum förderwirksamen 

Senden des MFAs muss mittels ID-Austria in ea-
ma.at eingestiegen werden. Dies gilt auch für Kor-
rekturen und Referenzänderungsanträge.

• Antragstellung in den Bezirkskammern: Auch wenn 
der MFA in der Bezirkskammer abgeschickt wird 
ist dieser mittels ID-Austria zu signieren. Bringen 
Sie bitte hierfür Ihr Handy und Passwort mit. Nur 
in begründeten Ausnahmefällen darf anstelle der 
digitalen Signatur die Antragstellung noch mit Un-
terschrift auf der ausgedruckten Verpflichtungser-
klärung erfolgen.
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GLÖZ 8
Die verpflichtende 4 % Flächenstilllegung auf Acker-
flächen fällt ab 2025 weg. Stattdessen gibt es eine 
neue, freiwillige Fördermöglichkeit für nicht produkti-
ve Ackerflächen im Rahmen einer ÖPUL-Maßnahme, 
welche bis Jahresende 2024 zu beantragen ist (De-
tails nachfolgend unter Änderungen zum ÖPUL). Ach-
tung! UBB und BIO-Betriebe müssen trotzdem weiter-
hin die 7 % Biodiversitätsfläche ab 2 ha Acker anle-
gen. Ab 2025 ist aber nicht mehr zwingend nötig da-
von 4 % Grünbrache anzulegen, sondern die gesam-
ten 7 % können gemäht und das Mähgut abtranspor-
tiert werden (Sonstiges Feldfutter DIV).

ERLEICHTERUNG FÜR KLEINBETRIEBE
Betriebe unter 10 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche 
werden von Kontrollen und Sanktionen bei der Konditi-
onalität (GABs und GLÖZ Standards) seitens der AMA 
befreit. 
Achtung! Die geltenden Rechtsnormen gilt es jedoch 
weiterhin einzuhalten. 

Konditionalität – was ist weiterhin einzuhalten!
Glöz 4: Es ist weiterhin ein 3 bis 5 m breiter dauerhaft 
begrünter Pufferstreifen ab Böschungsoberkante ent-
lang aller Gewässer erforderlich. Layer unter https://
agraratlas.inspire.gv.at 

WICHTIGE ÄNDERUNGEN ab MFA25

ÄNDERUNGEN KONDITIONALITÄT
Die Europäische Kommission hat einzelne Bestim-
mungen geändert, die hauptsächlich die Glöz-Stan-
dards (guter landwirtschaftlicher und ökologischer Zu-
stand) im Rahmen der Konditionalität betreffen. 

GLÖZ 7
Anstelle der bisherigen jahresübergreifenden Frucht-
wechselregelung kann die Glöz 7 Anforderung auch 
über eine Anbaudiversifizierung erfüllt werden. Die 
Antragsteller können zwischen den 2 Varianten wäh-
len. Ausgenommen vom Glöz 7 sind weiterhin Betrie-
be unter 10 ha Acker, Betriebe mit mehr als 75% Dau-
ergrünland oder Feldfutter und Bio Betriebe.

Glöz 6: Verpflichtende Bodenbedeckung auf 80 % 
der Ackerflächen vom 1.11. bis 15.2. Berechnung und 
Ausnahmen unter https://bodenbedeckungsrechner.lk-
oe.at/ 
Glöz 8: Trotz Wegfall der Stilllegung bleibt der ver-
pflichtende Erhalt und die Erfassung aller flächigen 
Landschaftselemente, die in der Verfügungsgewalt 
des Antragstellers sind, weiterhin zu beachten. Eine 
Entfernung ist nur nach vorheriger Genehmigung 
durch die Naturschutzbehörde zulässig. Flächige 
LSE lt. GLÖZ 8: Hecke/ Ufergehölz; Graben/ Uferrand-
streifen; Rain/Böschung/ Trockensteinmauer; Feldge-
hölz/ Baum-/Gebüschgruppe; Steinriegel/ Steinhage; 
Teich/ Tümpel; Naturdenkmal

ÄNDERUNGEN ÖPUL 
Österreich hat im heurigen Som-
mer ÖPUL-Änderungen zur Geneh-
migung bei der Europäischen Kom-
mission eingereicht.  Die geplanten 
Änderungen (vorbehaltlich der Ge-
nehmigung) werden nachstehend 
kurz dargestellt:

NEUE ÖPUL-MASSNAHMEN 
sind bis Jahresende 2024 zu 
beantragen:

ÖKOSCHEMAMASSNAHME für nicht produktive 
Ackerflächen (Code NPA): 
Der Wegfall der Stilllegungsverpflichtung ermöglicht 
eine freiwillige Stilllegung von Ackerflächen. Die Ab-
geltung beträgt 350 € bis 450 € je ha für max. 4% der 
Ackerfläche. Wesentliche Auflagen sind:
• Neueinsaat bis 15.5., Selbstbegrünung zulässig
• Umbruch frühestens ab 15.9. (bei Anbau einer 

Winterung/Zwischenfrucht schon ab 1.8. erlaubt)
• Verzicht auf Pflanzenschutz- und Düngemittel und 

ganzjähriges Nutzungsverbot
• Häckseln auf mind. 50 Prozent der Fläche frühes-

tens mit 1.8.

UBB- und BIO-Betriebe, die weiterhin die Verpflich-
tung zur Anlage von Biodiversitätsflächen haben, kön-
nen an dieser Maßnahme nicht teilnehmen. Freiwilli-
ge Stilllegungen sind prämienmäßig mit keiner an-
deren Maßnahme auf der Fläche kombinierbar und 
auch als Grünbrachen beantragte Glöz 4 (Gewäs-
serbegleitstreifen) dürfen keine Prämie erhalten. 

AGROFORSTSTREIFEN: 
sind direkt an Ackerflächen angrenzende und ab 2020 
neu angelegte Landschaftselemente die mit Gehölzen 
bestockt sind. Prämie: 600 € bis 800 € je ha. Auflagen: 
• durchschnittliche Breite von 2 m bis max. 10 m und 
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Dichte von mind. 10 bis max. 25 Bäumen pro 100 
Laufmeter sowie max. Baumabstand von 15 m

• Stabilisierung nach Pflanzung mittels Pflanzpfahls, 
Verbissschutzes sowie bedarfsgerechte Pflege-
schnitte

• Dauerhafte Begrünung des krautigen Bereichs, 
Nutzung nicht zulässig

• Verbot von Dünge- und Pflanzenschutzmittel
• Gehölze gemäß Negativliste wie zB Paulownia, 

Götterbaum oder Essigbaum nicht zulässig 

BODENNAHE GÜLLEAUSBRINGUNG
Zuschlag für stark eiweißreduzierte Fütterung bei 
Schweinen ist nun in Kombination mit „Bodennahe 
Gülleausbringung“ bundesweit möglich.

TIERWOHL SCHWEINEHALTUNG
Es gibt einen optionalen Zuschlag zur Festmistkom-
postierung. Kompostierung des gesamten am Betrieb 
anfallenden Festmistes durch Aufsetzen von Kompost-
mieten am Betrieb und mindestens zweimaliges Um-
setzen in einem Abstand von mind. zwei Wochen mit-
tels Kompostwender. Geschichtete Mieten aus Fest-
mist und organischem Material wie Ernterückstände, 
Stroh oder Grünschnitt werden anerkannt. Die Anlage, 
das Umsetzen und die Ausbringung der Kompostmiete 
sind zu dokumentieren. 

ALMBEWIRTSCHAFTUNG
Optionaler Zuschlag für Alm-Weideplan und Möglich-
keit zur standortangepassten Beweidung mittels ge-
lenkter Weideführung auf Almen mit hohem Futteran-
gebot. Mit dem Alm-Weideplan kann der GVE-Besatz 
auf max. 2,4 GVE je ha angehoben werden. Neben 
der Erstellung des Alm-Weideplanes ist eine Weiterbil-
dung im Ausmaß von 4 Stunden zu absolvieren. Jähr-
lich werden bis zu 400 € für die Alm gewährt. 

UBB & BIO
• Erhöhung der Ackerflächenprämien infolge des 

Wegfalls der GLÖZ 8-Stilllegung auf 85 €/ha bei 
UBB und auf 235 €/ha bei BIO.

• LSE: die Obstarten Maulbeere und Pfirsich zählen 
nun als Streuobstbäume (12 €/LSE)

• Biodiversität am Acker: Allgemein gilt, dass auf 
mind. 75% der Biodiversitätsflächen das Mähen 
oder Häckseln erst ab dem 1.8. zulässig ist. Neu 
ab 2025 ist, dass ein Reinigungsschnitt zur Be-
kämpfung von Beikräutern im Jahr der ersten Be-
antragung auch vor dem 1.8. sowie eine Bewei-
dung ab dem 1.8. erlaubt wird. 

• Biodiversität am Grünland: Bei Beantragung der 
DIV mit nutzungsfreier Zeitraum von 9 Wochen 
(NFZ) muss die Nutzung ab 2025 nicht mehr doku-
mentiert werden. 

BIO
• Biobetriebe erhalten automatisch Transaktionskos-

ten in Höhe von 400 € je Betrieb, womit ein Teil der 
Kontrollkosten und der vermehrte bürokratische 
Aufwand finanziell abgegolten werden soll.

• Schläge über 0,5 ha und Hangneigung über 10 % 
erhalten nun die Bio-Flächenprämie, auch wenn 
eine erosionsgefährdete Kultur ohne erosionsmin-
derndes Verfahren (zb. Mulchsaat) angebaut wird. 
(galt bisher nur für Schläge unter 0,5 ha)

• Zuschlag für Kreislaufwirtschaft in Höhe von ca. 
40 €/ ha

• Voraussetzung für den Zuschlag für Grünlandflä-
chen ist die Haltung von max. 1,4 RGVE/ha und 
mind. 8 % Biodiversitätsfläche oder artenreiches 
Grünland gemäß der Maßnahme Humuserhalt.

• Voraussetzung für den Zuschlag für Ackerflächen 
ist die Bewirtschaftung von Ackerfutterflächen und 
Leguminosen im Ausmaß von mehr als 15 % der 
Ackerfläche. Ackerfutterflächen sind Wechselwie-
se, Kleegras, Klee, Luzerne, sonstiges Feldfutter 
und Ackerweide. Zu Leguminosen zählen Acker-
bohne, Erbsen, Esparsette, Kichererbsen, Linsen, 
Lupinen, Peluschke, Platterbsen und Wicken. Gilt 
für Betriebe unter 1,4 RGVE/ha.  

EROSIONSSCHUTZ ACKER
Untersaaten neben Ackerbohne, Kürbis, Soja und 
Sonnenblume sind ab 2025 auch bei Mais und Sor-
ghum prämienfähig.

BEGRÜNUNG VON ACKERFLÄCHEN
• Begrünung Zwischenfrucht Variante 1: Neu ab 

2025 ist die späteste Anlage der Begrünung am 
10. 8. (statt bisher der 31.7.) und der Umbruch frü-
hestens nach 70 Tagen, jedoch nicht vor dem 15.9. 
(statt bisher 10.10.), der nachfolgend verpflichtende 
Anbau von Wintergetreide bleibt bestehen

• Immergrün: Nach dem 20.9. bis spätestens 15.10. 
angelegte Zwischenfrüchte müssen überwiegend 
winterhart sein und können auch im Fall von win-
terharten Kulturen in Reinsaat angelegt werden.

HUMUSERHALT
Zuschlag für gemähtes artenreiches Grünland und 
einmähdige Wiesen: auf Flächen mit Hangneigung bis 
18 % wird dieser Zuschlag erhöht auf rund 260 Euro/
ha, auf Flächen ab 18 % kommt der Zuschlag neu hin-
zu mit 162 Euro/ha.
Bodenuntersuchungsaktion bis 25. Oktober nutzen!!

TIERWOHL STALLHALTUNG RINDER
Die bisher verpflichtende Stallskizze und der Bele-
gungsplan fallen weg. 
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WEITERE AKTUELLE HINWEISE zum
MFA 2024

• Öpul-Maßnahme Bodennahe Gülleausbrin-
gung: Ein Nachtrag oder eine Korrektur der An-
gaben im MFA 24 für bodennah ausgebrachte 
bzw. separierte Güllemenge ist bis 30.11.2024 
möglich.

• Öpul-Maßnahme Begrünung von Ackerflächen: 
Beantragungen betreffend Zwischenfruchtbegrü-
nungen für den Herbst/Winter 2024/25 können für 
die Varianten 4-7 noch bis 30.9. über den MFA24 
erfasst oder korrigiert werden. Die Variante 6 kann 
dann noch bis 15.10. gelöscht werden, falls sie auf 
einzelnen Feldstücken nicht zustande kommt. 

• Alm-Weidemeldungen: Bitte denken Sie daran, 
dass im Herbst 2024 jedenfalls das tatsächliche 
Abtriebsdatum aktiv zu melden ist. Für Rinder in-
nerhalb von 14 Tagen über das RinderNet bzw für 
Schafe, Ziegen, Pferde innerhalb von 7 Tagen über 
den MFA 24, auch wenn dieses mit dem als „vor-
läufig gemeldetem Abtriebsdatum“ übereinstimmt. 

• Nicht landwirtschaftliche Nutzung vor dem 31. 
12.2024: Werden beantragte Flächen nicht mehr 
landwirtschaftlich genutzt (Verbauung, Auffors-
tung) ist dies umgehend mit einer Korrektur zum 
MFA 24 zu melden. Für diese Flächen wird im be-
troffenen Jahr keine Prämie gewährt.

• ÖPUL-Flächenabgang vor Jahresende: Da sich 
die jährliche Verpflichtungsdauer über das gesam-
te Kalenderjahr erstreckt, muss bei Verlust (zb. 
Pachtauflösung) einer Fläche diese mit „OP“ (oh-
ne Prämie) codiert werden, sofern der Folgebewirt-
schafter die Fläche nicht gleichwertig weiterführt. 
Für diese Fläche wird somit keine Öpul Prämie 
ausbezahlt.

• Dokumentation: Es wird dringend empfohlen getä-
tigte Kulturmaßnahmen und Flächenabgänge (z.B. 
durch Verpachtung, Verkauf …) gut zu dokumen-
tieren (Belege, Fotos, Verträge), damit im Bedarfs-
fall notwendige Nachweise erbracht werden kön-
nen.

• Aufzeichnungen: Führen Sie notwendige Aufzeich-
nungen (z.B. Weidetagebuch, Begrünung Immer-
grün, Bodennahe Gülleausbringung) und bewah-
ren Sie förderrelevante Unterlagen auf. 

• Stickstoffbilanz 2024: Betriebe, bei denen eine ge-
samtbetriebliche Stickstoffbilanz verpflichtend ist, 
müssen diese bis Ende Jänner 2025 erledigt ha-
ben. Dies gilt für alle Betriebe mit mehr als 15 ha 
LN, außer es wird über 90 % davon als Dauergrün-
land oder Ackerfutter genutzt. Betriebe ab 2 ha 
Gemüse müssen jedenfalls eine Bilanz erstellen.

„AMA MFA Fotos“-App – Demoversion 
zum Ausprobieren

Mit der „AMA MFA Fotos“-App – Demoversion gibt es 
nun die Möglichkeit, alle Funktionen der App zu testen.  
Dies ist auch ohne Eingabe einer Betriebsnummer und 
somit für jedermann möglich. 
Notwendige Schritte: 
• Download der 
„AMA MFA Fotos“ – 
App aus dem App Store 
oder Google Play Store
• Kurzanleitung auf 
der AMA-Homepage vor-
handen
• Auswahl des De-
mo-Bereichs 
• Falls bei der ers-
ten Verwendung des De-
mo-Bereichs eine PIN-
Abfrage erscheint, kann 
ein beliebiger PIN-Code 
eingegeben werden. Bei 
weiteren Einstiegen wird 
der PIN-Code nicht mehr 
abgefragt. Im Demo-Be-
reich befindet sich dann 
ein fiktiver Betrieb mit 
5 Feldstücken. Es sind 
auch ein paar Flächen-
monitoring-Aufträge vorhanden, die man bearbeiten 
kann.  Alle Eingaben (Hochladen von Fotos, Korrektu-
ren, usw.) werden nicht an die AMA gesendet und sind 
beim nächsten Einstieg wieder zurückgesetzt. 
Auch Personen, die die App schon für einen Echtbe-
trieb installiert haben, können den Demo-Bereich in 
gleicher Form nutzen, um die App kennenzulernen.

WEITERBILDUNGSVERPFLICHTUNG
im ÖPUL

Bei Teilnahme an gewissen ÖPUL-Maßnahmen ist ei-
ne verpflichtende Weiterbildung zu absolvieren. Wir 
empfehlen die Weiterbildung möglichst bald zu erfül-
len, da die Kurse sonst möglicherweise ausgebucht 
sind. Das LFI Steiermark bietet laufend Online- und 
Präsenz-Kurse hierzu an. Die erledigten Kursbestäti-
gungen werden automatisch an die AMA weitergelei-
tet. Im Falle einer Vorortkontrolle ist es unbedingt zu-
sätzlich notwendig, die Teilnahmebestätigungen Ihrer 
absolvierten Kurse zu Hause aufliegen zu haben. Ihre 
erledigten Stunden können im eAMA abgerufen wer-
den.
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Die Bezirkskammer Liezen bietet auch heuer wie-
der Präsenz-Informationsveranstaltungen und On-
line Webinare an, in denen wir über aktuelle Themen 
und Änderungen rund um den MFA informieren. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich! Zusätzlich finden 

Kursübersichten und Anmeldemodalitäten unter www.stmk.lfi.at  
 
Überblick Weiterbildungserfordernisse im ÖPUL: 

ÖPUL Maßnahme Nötige 
Stunden 

Themen Zu erledigen 
bis spätestens 

Umweltgerechte und biodiversitäts-fördernde 
Bewirtschaftung (UBB) 

3 Biodiversität 31.12.2025 

Biologische Wirtschaftsweise (BIO) 3 und 
5 

Biodiversität 
Biologische Wirtschaftsweise 

31.12.2025 

UBB oder BIO bei Zuschlag Naturschutz – 
Monitoring  

 Einführungsveranstaltung beim ÖKL, Infos 
unter 0677 643 130 71 

Im 1.Jahr der 
Teilnahme 

Einschränkung ertragssteigernder 
Betriebsmittel (EEB) 

3 Stickstoffdüngung und Nutzungshäufigkeit 31.12.2025 

Humuserhalt und Bodenschutz auf 
umbruchsfähigem Grünland (HBG) 

5 Grünlandbewirtschaftung 31.12.2025 

Almwirtschat – Option „Naturschutz auf Almen“ 
(NATA) 

4  31.12.2025 

Vorbeugender Grundwasserschutz auf 
Ackerflächen 

10 Grundwasserschutz, Humusaufbau 31.12.2026 

Ergebnisorientierte Bewirtschaftung (EBW)  Vernetzungstreffen 31.12.2026 
 

 
 
 
 
 
PRÄSENZ INFOVERANSTALTUNGEN  

 
 
 
 
ONLINE WEBINARE 
 

Datum Uhrzeit Schwerpunkt Link QR Code 

Mittwoch, 
16.10.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Konditionalität 

 
https://us06web.zoom.us/j/87034304155 

 

Donnerstag, 
24.10.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Grünland 

 
https://us06web.zoom.us/j/81939905042 

 

Donnerstag, 
7.11.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Acker 

 
https://us06web.zoom.us/j/86375914624 

 
 

Datum Uhrzeit Ort Adresse 
 
    
 
    

INFOVERANSTALTUNGEN & WEBINARE zum MFA 2025
Sie alle fachlichen Informationen unter https://www.
ama.at/formulare-merkblaetter sowie auf der Home-
page der Landwirtschaftskammer Steiermark un-
ter www.stmk.lko.at unter der Rubrik „Förderungen“.  
   Ulrike Grillhofer

 
PRÄSENZ INFOVERANSTALTUNGEN  

 
ONLINE WEBINARE 
 

Datum Uhrzeit Schwerpunkt Link QR Code 

Mittwoch, 
16.10.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Konditionalität 

 
https://us06web.zoom.us/j/87034304155 

 

Donnerstag, 
24.10.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Grünland 

 
https://us06web.zoom.us/j/81939905042 

 

Donnerstag, 
7.11.2024 

 
19:00 Uhr 

 
Acker 

 
https://us06web.zoom.us/j/86375914624 

 
 
Ulrike Grillhofer 

Datum Uhrzeit Ort Themen 
 
Fr. 18.10.2024 9:30 Uhr LFS Grabnerhof, Turnsaal MFA 2025, Investförderung, Forstförderung 
 
Fr. 18.10.2024 13:30 Uhr GH Bierfriedl, Pruggern MFA 2025, Investförderung, Forstförderung 
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Milchtransport – Zuschuss beantragen

Auf Initiative von Landesrätin Simone Schmiedtbau-
er und der LK Steiermark hat die Landesregierung für 
den Eigentransport der Milch auch für das Jahr 2024 
erfreulicherweise wieder 250.000 Euro zur Verfügung 
gestellt. 
Der Infrastrukturbeitrag soll für diese Betriebe eine 
Unterstützung für den Milchtransport sein und damit 
die Milchproduktion im Berggebiet absichern und zur 
Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft beitragen.
Wer kann einen Antrag stellen?
Milchbetriebe mit dem Eigentransport zu einer Sam-
melstelle oder zur Molkerei können einen Antrag stel-
len. Auch die Milchproduktion auf einer Alm und der 
Transport ins Tal wird gefördert.
Wer erhält ein Antragsformular?
Alle Betriebe mit einem positiven Antrag des Jahres 
2023 erhalten bis Ende August einen Antrag per Post 
zugesendet. Neubetriebe erhalten ein Leerformular in 
der zuständigen Bezirkskammer.
Welche Daten sind bekannt zu geben?
Anzugeben ist die einfache Wegstrecke, welche vom 
Stallgebäude bis zur Milchsammelstelle oder zur Mol-
kerei zurückgelegt wird. Außerdem ist der Zeitraum 
für den Milchtransport bekanntzugeben. Dieser kann 
ganzjährig oder auch nur in den Wintermonaten, etwa 
von November bis Ende März (fünf Monate), erforder-
lich sein. Wird in den Sommermonaten von einer Alm 
bis zum Hof, zur Sammelstelle oder zur Molkerei ein 
Transport vorgenommen, sind diese Monate anzuge-
ben.
Wie hoch ist der Zuschuss?
Die Berechnung erfolgt nach der zurückzulegenden 
Entfernung und der Häufigkeit des Milchtransportes. 
Werden die zur Verfügung gestellten Mittel überschrit-
ten, werden die Beträge anteilig gekürzt. Es werden 
maximal 1.800 Euro und mindestens 200 Euro je nach 

Wegstrecke und Häufigkeit des Transportes ausbe-
zahlt. Für die Milchlieferung von einer Alm werden zu-
sätzlich 150 Euro je Monat gewährt.
Wann erfolgt die Auszahlung?
Der Infrastrukturbeitrag soll nach Prüfung der Anträge 
im November ausbezahlt werden.

Wenn es um unsere
Landwirtschaft geht:
Steiermärkische Sparkasse.

steiermaerkische.at/landwirtschaft

Claudia und Günter Lederer, Biohof Lederer, Ebersdorf

Johann Kettner 
Firmenkundenbetreuer
Tel. 05 0100 – 34607
johann.kettner@
steiermaerkische.at

Unser Experte berät Sie gerne:

0791_Advertorial_Agraroffensive_Lederer_Schafe_95x138.indd   10791_Advertorial_Agraroffensive_Lederer_Schafe_95x138.indd   1 26.08.2024   12:13:2726.08.2024   12:13:27SVS - Beratungssprechtage 2024

Zeit Tag Okt. Nov. Dez.

Bezirksbauernkammer 08.30 - 13.00 Mi - 6. -

Wirtschaftskammer 08.30 - 13.00 Mi 9. - 4.

Bad Aussee Wirtschaftskammer 08.30 - 13.00 Do 10. 7. 5.

Gröbming Wirtschaftskammer 08.30 - 12.30 Do 10. 7. 5.

Schladming Stadtamt 08.30 - 12.00 Fr 11. 8. 6.

Beratungstag - Ort

Liezen

Bitte um Terminvereinbarung 
unter 050 808 808 oder online unter www.svs.at/beratungstage  
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Forst 

Agrardiesel / CO2-Steuer Rückvergütung

Pro Hektar Wald beträgt diese im Jahr 2024 2,40 €. 
Bei landwirtschaftlichen Betrieben die einen AMA 
Mehrfachantrag stellen, wird die Rückvergütung für 
die Waldfläche automatisch mitbeantragt. 
Reine Forstbetriebe oder Agrargemeinschaften (unab-
hängig von der Größe der Waldfläche) müssen ab 2. 
November für die Beantragung der Rückvergütung ei-
nen Mehrfachantrag bei der Bezirkskammer stellen.

Ankündigung

Jahreshauptversammlung Waldwirtschaftsgemein-
schaft Liezen-Ost
am: Freitag, den 22. November 2024 um 14 Uhr

Ort: Gasthaus Steirerstub’n, Rottenmann, Villmanns-
dorf 65
Hauptreferat: 
„Wie wir auch in Zukunft noch in der Forstwirtschaft 
etwas verdienen können“
OFM Dipl.-Ing. Karl Jäger, Stift Admont

Interessierte Neumitglieder sind herzlich eingeladen!
Eintritt frei!

6. Liezener Jagdforum

„Rehwildbejagung – Schlüssel zu  
klimafitten Zukunftswäldern?“

Verschiedene Zugänge 

am Samstag, 7. Dezember 2024 
um 10 Uhr

Gasthaus Kirchenwirt, Aigen i. E.

Moderation:  
Dipl.-Ing Georg Hörmann, Forstreferent

10 bis 10.15 Uhr  
 Begrüßung und Einführung 

Bezirksjägermeister Peter Wiesenbauer und Kam-
merobmann Peter Kettner

10.15 bis 10.45 Uhr 
„Nachhaltige und durchdachte Rehwildregulierung“

RJ Helmut Pirker, Berufsjäger

10.45 bis 11.15 Uhr  
„WALDgerecht Jagen und der Weg dahin“

Ing. Joseph Klaffenböck, 
Alleiniger Pächter der  

Genossenschaftsjagd Natternbach

11.15 bis 12.00 Uhr 
 „Podiumsdiskussion –  

Rehwildbejagung“
RJ Helmut Pirker, Berufsjäger

Ing. Joseph Klaffenböck, 
Jäger und Forstsachverständiger

OFR Dipl.-Ing. Josef Benak,  
Bezirksforstinspektor Liezen

Anna Schaunitzer, aktive Jägerin und  
Grundbesitzerin in Liezen

Eintritt frei!  

Sprechtage des Sozial-,  
Steuer- und Rechtsreferates der LK- 2024 

 
Oktober November Dezember 

 14.10. 11.11. 9.12. 

Terminvereinbarung erforderlich! 
 Tel. 0316 8050  

Fr. Ranner, DW 1247 (Recht) 
Fr. Reiterer, DW 1256 (Steuer) 

Hr. Klammler DW 1427 (Soziales) 

  

 
TGD Weiterbildung Rinderhaltung

Dienstag, 19. November 2024, 9 bis 13 Uhr  
GH Kirchenwirt, Aigen/Ennstal,  

Dr. Robert Gruber

Anmeldung beim LFI
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Im Zuge der Übergabe/Übernahme 
kommt es zu diversen Kosten und 
Belastungen, welche je nach Größe 
des Betriebs und Verwandtschafts-
verhältinis unterschiedlich hoch aus-
fallen können.

Grunderwerbsteuer
Die Grunderwerbsteuer wird in der 
Regel vom Schriftenverfasser (No-
tar, Rechtsanwalt) berechnet und 
abgeführt. Begünstigt ist die Über-
tragung an Ehepartner, eingetra-

gene Partner, Lebensgefährten mit gemeinsamen Haupt-
wohnsitz, Eltern, Kinder, Enkel usw. in gerader Linie, Stief-, 
Adoptiv- oder Pflegekinder oder deren Kinder, Schwieger-
kinder; sowie an Geschwister, leibliche Nichten und Neffen 
des Übergebers (sogenannter begünstiger Personenkreis).
Für land- und forstwirtschaftliche Grundstücke beträgt der 
Steuersatz 2 % des einfachen land- und forstwirtschaftli-
chen Einheitswertes.

Für das bäuerliche Wohnhaus/Auszugshaus bildet der 
Grundstückswert die (Mindest-)Bemessungsgrundlage. 
Dieser kann nach dem Pauschalwertmodell, dem Immobi-
lienpreisspiegel der Statistik Austria oder einem Gutachten 
eines Immobiliensachverständigen ermittelt werden. Er-
werbe unter Lebenden im Familienverband (begünstigter 
Personenkreis) gelten als unentgeltlich. Gegenleistungen 
wie die Übernahme von Schulden oder die Einräumung von 
Wohn- oder Fruchtgenussrechten sind unbeachtlich. Es ist 
daher folgender Stufentarif anzuwenden:

· 0,5 % für die ersten 250.000 Euro
· 2,0 % für die nächsten 150.000 Euro
· 3,5 % über 400.000 Euro

Für die Ermittlung der Grunderwerbsteuer nach dem Stuf-
entarif sind alle unentgeltlichen Erwerbe zusammenzuzäh-
len, die innerhalb von fünf Jahren zwischen denselben Per-
sonen stattgefunden haben. Dies gilt auch dann, wenn eine 
Person von zwei oder mehreren Personen z.B. von den El-
tern eine wirtschaftliche Einheit erwirbt.
Bei Übergabe außerhalb des begünstigten Personenkrei-
ses bildet der Grundstückswert der Liegenschaft die (Min-
dest-)Bemessungsgrundlage. Da ein Grundstückswert bei 
land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken von vornhe-
rein nicht ermittelt werden kann, ist nach Auffassung des 
BMF der gemeine Wert heranzuziehen. Aufgrund der Ab-
gabenhöhe kann es sinnvoll sein, eine Verteilung der Zah-
lungen auf mehrere Jahre zu beantragen.

Grundbucheintragung
Die Grundbucheintragungsgebühr beträgt 1,1 % der Be- 
messungsgrundlage. Erfolgt die Übergabe, Erbschaft oder 
Schenkung an den begünstigen Personenkreis (Ehegatten, 
Kinder, Enkel, Geschwister, Neffen und Nichten), so gilt der 
dreifache Einheitswert bzw. maximal 30 % des Verkehrs-
wertes als Basis. Dies gilt sowohl für die Land- und Forst-
wirtschaft als auch für das Wohngebäude. Außerhalb des 
begünstigten Personenkreises gilt der Wert des einzutra-
genden Rechts (Verkehrswert).

Schenkungsmeldegesetz
Für Schenkungen von Bargeld, Kapitalforderungen, Wert-
papieren, Unternehmensanteilen und Sachvermögen be-
steht eine Anzeigepflicht. Grundstücksschenkungen sind 
von der Meldeverpflichtung ausgenommen (Grunderwerb-
steuer). Schenkungen zwischen Angehörigen unterliegen 
der Anzeigepflicht ab einer Wertgrenze von 50.000 €, wo-
bei Schenkungen innerhalb eines Jahres von derselben 
Person an dieselbe Person zusammenzurechnen sind. 
Schenkungen zwischen Nichtangehörigen sind ab 15.000 
€ anzuzeigen, wobei Schenkungen innerhalb von fünf Jah-
ren von derselben Person an dieselbe Person zusammen 
zu rechnen sind. Die Anzeige hat binnen drei Monaten ab 
Erwerb zu erfolgen und kann bei jedem Finanzamt einge-
bracht werden. Bei Unterbleiben der Anzeige können Geld-
strafen bis zu 10 % des gemeinen Wertes des nicht ange-
zeigten übertragenen Vermögens verhängt werden.

Neugründungs-Förderungsgesetz
Bäuerliche Hofübergaben sind von der Grunderwerbsteuer 
und von unmittelbar mit der Betriebsübertragung im Zusam-
menhang stehenden Gebühren befreit, wenn der bisherige 
Betriebsführer den Betrieb übergibt und der Übernehmer 
sich bisher nicht vergleichbar betrieblich beherrschend be-
tätigt hat. Keine begünstigte Hofübertragung liegt vor, wenn 
der Übernehmer in den letzten 5 Jahren vor der Übernahme 
als Betriebsführer (z.B. Pächter) den elterlichen oder einen 
anderen vergleichbaren land- und forstwirtschaftlichen Be-
trieb auf eigene Rechnung und Gefahr bewirtschaftet hat. 
Die Erklärung der Betriebsübertragung ist verpflichtend un-
ter Inanspruchnahme der Beratung durch die gesetzliche 
Berufsvertretung zu erstellen. Entsprechende Bestätigun-
gen werden von den Bezirkskammern ausgestellt. Diese 
sind unbedingt gemeinsam mit der Abgabenerklärung für 
die Grunderwerbsteuer innerhalb der Anzeigepflicht beim 
Finanzamt vorzulegen.

Existenzgründungsförderung/Niederlassung von Jungland-
wirtinnen und Junglandwirten
Bei erstemaliger Bewirtschftung eines land- und forstwirt- 
schafltichen Betriebes (Übergabe oder Pachtung) kann ein 
Antrag auf Existenzgründung gestellt werden – die Antrag-
stellung muss innerhalb eines Jahres ab erstmaliger Be-
wirtschaftung erfolgen. Anspruchsberechtigt sind Perso-
nen, die bei erstmaliger Bewirtschaftung max. 40 Jahre alt 
sind, mind. 3 ha lw. Nutzfläche bewirtschaften, einen ag-
rarischer Facharbeiter oder eine agrarische höhere Ausbil-
dung haben sowie einen gewissen Mindeststandartoutput 
im Zieljahr erreichen.

Als weitere Unterstützung gibt es für „Junglandwirte“ ein 
Top-Up in der Direktzahlung. Der Antrag ist mit dem ersten 
Mehrfachantrag des neuen Bewirtschafters zu stellen.

Informationen hinsichtlich Übergabe/Übernahme von land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieben erhalten Sie bei un-
seren Übergabeseminaren (Termine siehe Bildungspro-
gramm in der Beilage) oder bei einer persönlichen Bera-
tung in Ihrer Bezirkskammer,
Euer Kammersekretär
DI Herwig Stocker
T: 0664/602596-5102
E: herwig.stocker@lk-stmk.at

Hofübergabe - Steuerliche Betrach-
tung und Fördermöglichkeiten
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Das aktuelle Bildungsprogramm und die allgemein gültigen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie unter www.stmk.lfi.at 

O
hne Anm

eldung kein K
urs! 

Inhalt 

LANDWIRTSCHAFT 

 3 Unternehmensführung  

  4  Bio Ernte, Pflanzenproduktion 

 7 Almwirtschaft 

  8 Tierhaltung 

 10 Forstwirtschaft 

NATUR UND GARTEN 

 12 Natur und Garten 

PERSÖNLICHKEIT UND KREATIVITÄT 

 12 Persönlichkeit und Kreativität 

GESUNDHEIT UND ERNÄHRUNG 

 14 Gesundheit 

 16 Ernährung 

 20 Frische KochSchule & Cookinare 

DIENSTLEISTUNGEN UND 
EINKOMMENSKOMBINATION 

 22 Urlaub am Bauernhof 

 23 Direktvermarktung 

   ZERTIFIKATSLEHRGÄNGE 

 

Symbole & Abkürzungen  
     Online: Dieser Kurs wird online angeboten. 

 Dieser Kurs wird als TGD Weiterbildung gemäß § 11 TGD 
 Verordnung angerechnet. 

 Dieser Kurs wird für Mitglieder der Landarbeiterkammer 
 Steiermark gefördert (Nähere Informationen unter www.lak-stmk.at). 

 Pflanzenschutzfortbildung nach PSMG 2012 § 6, Abs. 11 – 
 Wiederbeantragung d. Ausbildungsbescheinigung, Erstbeantragung  
 für Pers. mit landw. Fachausbildung 

 Diese Veranstaltung wird als Bio-Weiterbildung für die Maßnahme  
 „Biologische Wirtschaftsweise‘“ gemäß der Sonderrichtlinie 
 ÖPUL 2023 (GZ 2022-0.592.691) anerkannt.  

 Diese Veranstaltung wird als Biodiversitäts-Weiterbildung für die  
 Maßnahmen „Umweltgerechte und biodiversitätsfördernde 
 Bewirtschaftung" und "Biologische Wirtschaftsweise“ gemäß der 
 Sonderrichtlinie ÖPUL 2023 (GZ 2022-0.592.691) anerkannt. 

     Diese Veranstaltung wird als Weiterbildung für die Maßnahme  
 „Einschränkung ertragssteigernde Betriebsmittel“ gemäß der  
 Sonderrichtlinie ÖPUL 2023 (GZ 2022-0.592.691) anerkannt.  

 Diese Veranstaltung wird als Weiterbildung für die  
 Maßnahmen „Humuserhalt und Bodenschutz auf umbruchsfähigem 
 Grünland“ gemäß der Sonderrichtlinie ÖPUL 2023  
 (GZ 2022-0.592.691) anerkannt. 

 Diese Veranstaltung wird als Weiterbildung für die  
 Maßnahmen „Almwirtschaft – Naturschutz auf der Alm“ gemäß der 
 Sonderrichtlinie ÖPUL 2023 (GZ 2022-0.592.691) anerkannt. 

 Dieser Kurs wird von einer Seminarbäuerin durchgeführt. 

 Dieser Kurs ist ein geförderter Kurs (weitere Informationen zur 
 Bildungsförderung finden Sie auf www.stmk.lfi.at/foerderungen). 

 

 BK = Bezirkskammer, (L)FS = (Landwirtschaftliche) Fachschule, GH = Gasthaus 

gefördert 
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Unternehmensführung 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Landwirtschaft 
Basis einer guten Planung sind die Analyse der derzeitigen 
betrieblichen Situation und danach die Entwicklung von Strate-
gien und Zielen. In diesem Seminar erlernen Sie diese Fertig-
keiten und schaffen damit die Basis für fundierte Berechnun-
gen Ihrer betrieblichen Zukunft, die Sie nach dem Seminar im 
Rahmen einer Einzelberatung durchführen.  

Dieses Seminar dient der Erstellung eines Betriebskonzeptes, 
welches Voraussetzung für die Beantragung einer Investitions-
förderung sein kann und Voraussetzung für einen Antrag auf 
Förderung der Niederlassung von Junglandwirtinnen und 
Junglandwirten ist. 

Webinar oder Onlinekurse 
Weitere Informationen und Termine erfahren Sie in Ihrer 
Bezirkskammer oder auf der Homepage www.stmk.lfi.at 
 

Referent:innen: Betriebswirtschaftsberater:innen 

Betriebskonzept - die strategische Ausrichtung 
meines Betriebes in den nächsten Jahren 

 

Webinare Unternehmensführung 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Webinar: Pachten und Verpachten 
Termin: Do., 14. Nov. 2024, 13:00 bis 16:00 Uhr 
Referent:in:  Mag.a Maria Pucher, DI Hans-Jürgen Reinprecht 
Kosten:  € 103,00  

€ 35,00 gefördert 

Webinar: Von der Idee zum Geschäftsmodell        
Termin: Do., 23. Jän. 2025, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Referent:  DI (FH) Peter Stachel 
Kosten:  € 103,00  

€ 35,00 gefördert 

Webinar: Nebenerwerbslandwirte aufgepasst! 
Termin: Di., 17. Dez. 2024, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Referentin:  Mag.a Doris Noggler 
Kosten:  € 132,00  

€ 45,00 gefördert 

Webinar: Kleine Helfer für den Alltag  
Termin: Do., 08. Mai 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referenten:  Florian Krippl BSc., Florian Köck 
Kosten:  € 94,00  

€ 32,00 gefördert 

Webinar: KI in der Landwirtschaft - Was ist realistisch? 
Termin: Mo., 12. Mai 2025, 16:00 bis 17:00 Uhr 
Referenten:  Robert Zinner BSc., Peter Riegler-Nurscher 
Kosten:  € 74,00  

€ 25,00 gefördert 

Bäuerliche Hofübergabe 

Li
ez

en
 

Die Hofübergabe fordert bei allen Beteiligten Geduld, Einfüh-
lungsvermögen, Verständnis und Rücksichtnahme. Es werden 
die rechtlichen, sozialrechtlichen und förderungsrelevanten 
Fragen als auch die zwischenmenschlichen und persönlichen 
Aspekte bei der Hofübergabe/-nahme besprochen. 

Termin: Mi., 27. Nov. 2024, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  GH Stocker, St. Peter ob Judenburg 
 

Termin: Do., 28. Nov. 2024, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  Zum Brauhaus, Murau 
 

Termin: Do., 06. Mrz. 2025, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  LFS Kobenz, Kobenz 
 

Referent:innen: DI Christian Schopf, 
  Dipl.-Päd.in Ing.in Barbara Kiendlsperger, 
  Mag.a Renate Schmoll 
 

Termin: Di., 05. Nov. 2024, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  LFS Grabnerhof, Admont 
 

Termin: Di., 28. Jän. 2025, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  Landgasthof Bierfriedl, Pruggern 
 

Referent:innen: DI Herwig Stocker, 
        Dipl.-Päd.in Ing.in Barbara Kiendlsperger 
 
Termin: Mo., 20. Jän. 2025, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:  BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Referent:innen:  Ing. Walter Leitner, 
  Dipl.-Päd.in Ing.in Barbara Kiendlsperger 
 

 

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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Bio Ernte Steiermark 
 

Pflanzenproduktion 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Biodiversitätsschulung im ÖPUL 2023  
für Betriebe mit Ackerbau und Grünland 

Termin: Do., 07. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Pichler, Bruck an der Mur 
 

Termin: Mi., 13. Nov. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   GH Hammerschmied, Ranten 
 

Termin: Mi., 13. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Stocker, St. Peter ob Judenburg 
 

Termin: Mi., 27. Nov. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   Hotel Post Karlon, Aflenz Kurort 
 

Termin: Mi., 27. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   Marktgemeinde Mautern, Mautern 
 

Termin: Do., 28. Nov. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   Hotel Erlebniswelt Stocker, Schladming 
 

Termin: Do., 28. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Schrempf, Mitterberg-St. Martin 
 

Termin: Fr., 29. Nov. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   GH Rainer, Kobenz 
 

Termin: Fr., 29. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Zur Linde, Mariahof 
 

Termin: Di., 17. Dez. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   GH Stegmüller, Trofaiach 
 

Termin: Di., 17. Dez. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Turmwirt, Mürzhofen 
 

Termin: Mi., 18. Dez. 2024, 08:30 bis 12:00 Uhr 
Ort:   Zum Brauhaus, Murau 
 

Termin: Mi., 18. Dez. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Ort:   GH Perschler, Fohnsdorf 
 

Anrechnung: 3 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
 

Kosten:  € 115,00 / € 39,00 gefördert 

Als Verband für die steirischen Bio-
Landwirtinnen und Bio-Landwirte unterstützt 
Bio Ernte Steiermark ihre Mitgliedsbetriebe 

bestmöglich mit Kursen und Seminaren.  

Diese stehen allen interessierten Landwirt:innen zur 
Verfügung. Damit leisten wir unseren Beitrag zur 

Ökologisierung der steirischen Landwirtschaft in möglichst 
vielen Bereichen. Aber auch in den Bereichen Beratung, 
Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung leistet der Verband 
Grundlagenarbeit und unterstützt dabei die Bio-Betriebe. 

 

Bestellungen des Bio-Kursprogrammes und Infos: 
       I  www.ernte-steiermark.at 
      T 0316/8050 7145 
      E  steiermark@ernte.at 
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Weiterbildung für EEB-Betriebe 

Termin: Di., 22. Okt. 2024, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 06. Nov. 2024, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Turmwirt, Mürzhofen 
 

Termin: Do., 13. Mrz. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Hafendorf, Kapfenberg 
 

Termin: Mi., 26. Mrz. 2025, 09:00 bis 12:00 Uhr 
Ort:   Kur- & Congresshaus, Bad Aussee 
 

Termin: Do., 27. Mrz. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Perschler, Fohnsdorf 
 

Termin: Di., 01. Apr. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   FS Feistritz, St. Peter am Kammersberg 
 

Termin: Mi., 02. Apr. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Stegmüller, Trofaiach 
 

Termin: Di., 08. Apr. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Anrechnung: 3 Stunden EEB 
 

Kosten:  € 30,00 gefördert 

Grundlagenseminar: Humuserhalt und 
Bodenunterschuchung (HBG) 
Termin: Do., 16. Jän. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Hoaterwirt, Frohnleiten 
 

Termin: Di., 28. Jän. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Turmwirt, Mürzhofen 
 

Termin: Di., 04. Feb. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Pichler, Bruck an der Mur 
 

Termin: Mi., 05. Feb. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Perschler, Fohnsdorf 
 

Termin: Do., 06. Feb. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Zur Linde, Mariahof 
 

Termin: Di., 11. Feb. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 12. Feb. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Albert - Zur Post, Ratten 
 

Termin: Di., 18. Mrz. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Pröllhofer, Fladnitz an der Teichalm 
 

Termin: Do., 20. Mrz. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Di., 25. Mrz. 2025, 09:30 bis 11:30 Uhr 
Ort:   Kur- & Congresshaus, Bad Aussee 
 

Anrechnung: 2 Stunden HBG 
 

Kosten:  € 20,00 gefördert 

Aufbauseminar: Humuserhalt und 
Bodenuntersuchung (HBG) 
Termin: Do., 16. Jän. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Hoaterwirt, Frohnleiten 
 

Termin: Di., 28. Jän. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Turmwirt, Mürzhofen 
 

Termin: Di., 04. Feb. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Pichler, Bruck an der Mur 
 

Termin: Mi., 05. Feb. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Perschler, Fohnsdorf 
 

Termin: Do., 06. Feb. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Zur Linde, Mariahof 
 

Termin: Di., 11. Feb. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 12. Feb. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Albert - Zur Post, Ratten 
 

Termin: Di., 18. Mrz. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Pröllhofer, Fladnitz an der Teichalm 
 

Termin: Do., 20. Mrz. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Di., 25. Mrz. 2025, 12:30 bis 15:30 Uhr 
Ort:   Kur- & Congresshaus, Bad Aussee 
 

Anrechnung: 3 Stunden HBG 
 

Kosten:  € 30,00 gefördert 

Landwirtschaftliche Pilzzucht 

Termin:  Fr., 08. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:    Steiermarkhof, Graz 
 

Termin:  Fr., 07. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:    Steiermarkhof, Graz 
 

Referent:  Klaus Grübler 
Anrechnung:  2 Stunden biologische Wirtschaftsweise 
 

Kosten:   € 247,00 / € 84,00 gefördert 

Fachgerechtes Schneiden von Streuobstbäumen 

Termin: Sa., 08. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   KühbreinMost, Gaal 
 

Termin: Sa., 05. Apr. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   KühbreinMost, Gaal 
 

Referent: David Kargl, BA 
 

Kosten:  € 244,00 / € 83,00 gefördert 
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Webinare Pflanzenproduktion 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Grundlagenwebinar: Humuserhalt und 
Bodenuntersuchung 
Termin:   Di., 29. Okt. 2024, 18:30 bis 20:30 Uhr 
 

Termin:   Di., 03. Dez. 2024, 18:30 bis 20:30 Uhr 
 

Referent:innen: DI Dr. Wolfgang Angeringer, Stefan Bischof, 
    Marlene Moser-Karrer, MSc 
Anrechnung:   2 Stunden HBG 
Kosten:    € 20,00 gefördert  

Aufbauwebinar: Humuserhalt und  
Bodenuntersuchung 

Termin:   Mi., 30. Okt. 2024, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:   Mi., 04. Dez. 2024, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Referent:innen: DI Dr. Wolfgang Angeringer, Stefan Bischof, 
    Marlene Moser-Karrer, MSc 
Anrechnung:   3 Stunden HBG 
Kosten:    € 30,00 gefördert  

Termin:  Di., 05. Nov. 2024, 18:00 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:       Fr., 15. Nov. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr  
 

Termin:  Di., 19. Nov. 2024, 18:00 bis 21:30 Uhr 
 

Referentinnen: Ing.in Belinda Kupfer, Mag.a Margit Zötsch 
 

Termin:  Di., 26. Nov. 2024, 18:00 bis 21:30 Uhr  
 

Referent:in:       Ing.in Belinda Kupfer, Dr. Thomas Frieß 
 

Anrechnung:   3 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:    € 115,00 / € 39,00 gefördert  

Webinar: Biodiversitätsschulung im ÖPUL 2023 
                 für Betriebe mit Ackerbau und Grünland 

Webinar: Weiterbildung für EEB-Betriebe 
Termin:   Do., 24. Okt. 2024, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:   Di., 10. Dez. 2024, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:   Mi., 19. Feb. 2025, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:   Mi., 05. Mrz. 2025, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Termin:   Mi., 09. Apr. 2025, 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

Referent:innen: DI Dr. Wolfgang Angeringer, Stefan Bischof, 
    Marlene Moser-Karrer, MSc     
Anrechnung:   3 Stunden EEB 
Kosten:    € 30,00 gefördert  

 Webinar: Landwirtschaftliche Pilzzucht 

Termin:  Fr., 11. Apr. 2025, 09:00 bis 15:00 Uhr 

Referent:   Klaus Grübler 
Anrechnung:  2 Stunden biologische Wirtschaftsweise 
Kosten:   € 247,00 / € 84,00 gefördert  

Webinar: Innovationen beim mechanischen  
Pflanzenschutz - Was ist praxisreif? 

Termin:  Mi., 05. Mrz. 2025, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Referenten:  DI Franz Handler, Ing. Simon Brandeis 
Anrechnung: 2 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:   € 94,00 / € 32,00 gefördert  

Webinar: Innovationen in der Grünlandwirtschaft 

Termin:  Mo., 10. Feb. 2025, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Referenten:  DI Andreas Klingler, Fabian Butzenlechner 
Anrechnung: 2 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:   € 94,00 / € 32,00 gefördert  

Webinar: Wirtschaftsdüngerausbringung  
Möglichkeiten und Umsetzung in der Zukunft 

Termin:  Di., 04. Mrz. 2025, 16:00 bis 18:00 Uhr 
Referenten:  Hofrat DI Alfred Pöllinger-Zierler, Stefan Geyer 
Anrechnung: 2 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:   € 94,00 / € 32,00 gefördert  

Webinar: Getreide- und Alternativenbau 

Termin:  Mo., 10. Feb. 2025, 13:00 bis 16:00 Uhr 
Referent:in:  DIin Christine Greimel, DI Dr. Karl Mayer 
Anrechnung: 1 Stunde PSM-Gesetz 
   2 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität  
Kosten:   € 30,00  

Termin:   Fr., 10. Jän. 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Termin:   Mo., 27. Jän. 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

Referent:in:     DIin Christine Greimel, DI Dr. Karl Mayer 
Anrechnung:   2 Stunden PSM-Gesetz 
     1 Stunde UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:     € 30,00  

Webinar: Maisbau und Pflanzenschutz 

Webinar: Kürbisbau 

Termin:   Di., 07. Jän. 2025, 13:30 bis 16:30 Uhr 
 

Termin:   Mo., 13. Jän. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
 

Termin:   Mi., 15. Jän. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
 

Referenten:     DI Reinhold Pucher, Reinhold Zötsch,  
    Ing. Alexander Beichler 
Anrechnung:   1 Stunde PSM-Gesetz 
     2 Stunden UBB oder BIO-Biodiversität 
Kosten:    € 30,00  
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Grundkurs für Almpersonal 

Gut ausgebildetes Almpersonal ist eine wesentliche Voraus-
setzung für einen erfolgreichen Almsommer.  
Starttermin:   Do., 15. Mai 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:   42 Unterrichtseinheiten 
Ort:     LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referent:innen: DI Franz Bergler, Martina Ebenschweiger,  
    DI Norbert Kerschbaumer,  
    Dr.in Elisabeth Stöger, Ing. Helmut Zettelbauer 
 

Anrechnung:   3 Stunden TGD 
Kosten:    € 1.026,00 /  € 349,00 gefördert 

2024 
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Almwirtschaft 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Termin:  Di., 24. Jun. 2025, 10:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:    Hocheck, St. Barbara im Mürztal 
 

Termin:  Mi., 25. Jun. 2025, 10:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:    Pemmler Alm, Oberwölz 
 

Referent:   DI Dr. Wolfgang Angeringer  
Anrechnung:  2 Stunden Alm-Naturschutz 
 

Kosten:   € 115,00 / € 39,00 gefördert 

Almbegehung - Futterpflanzen erkennen  
und fördern 

Rundumpaket in Sachen Pflegen und Erhalten von Alm-
futterflächen 
„Maschinen im vollen Einsatz erleben, das Thema Saatgut mit      
Experten besprechen und Almfutterflächen beurteilen“ 
Der 2. Steirische Almpflegetag mit Maschinenvorführung steht 
ganz im Zeichen der Verbesserung und Revitalisierung von 
Almfutterflächen. Gewinnspiel inklusive! 

Termin:   Sa., 05. Okt. 2024, 09:30 bis 15:30 Uhr 
    (ab 8.30 Uhr: Treffpunkt & Registrierung auf der 
    Funklhütte, ca. 15.30 Uhr Gewinnverlosung) 
Ort:     Eselsberger Alm, Oberwölz 
 

Referenten:    DI Dr. Wolfgang Angeringer, Hofrat DI Alfred 
    Pöllinger-Zierler, DI Dominik Gruber BSc., 
    DI DDr. Roman Schaffer 
Anrechnung:   1 Stunde TGD 
    1 Stunde PSM Gesetz 
 

Kosten:    € 88,00 / € 30,00 gefördert 
    € 15,00 gefördert (Mitglied Almwirtschaftsverein) 

2. Steirischer Almpflegetag mit  
Maschinenvorführung 
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Tierhaltung 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Tiertransportbetreuer:in - Kurs zur Erlangung 
des Befähigungsnachweises für Landwirt:innen 

Termin: Do., 26. Sept. 2024, 13:30 bis 17:30 Uhr 
Ort:   Rind Steiermark eG, Traboch 
 

Referent:  Dr. Norbert Tomaschek 
Anrechnung: 1 Stunde TGD 
 

Kosten:  € 230,00 / € 78,00 gefördert 

TGD Weiterbildung Rinderhaltung 

Termin: Do., 14. Nov. 2024, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Pichler, Bruck an der Mur 
 

Termin: Di., 19. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 27. Nov. 2024, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Stocker, St. Peter ob Judenburg 
 

Anrechnung: 4 Stunden TGD 
 

Kosten:  € 153,00 / € 52,00 gefördert 

TGD Grundausbildung Rinderhaltung - 
Ausbildungserfordernisse gem. Tierarzneimittelgesetz 

Termin: Di., 24. Sep. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 
 

Termin: Mi., 23. Okt. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 20. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   GH Stocker, St. Peter ob Judenburg 
 

Kosten:  € 262,00 / € 89,00 gefördert 

Ausbildung Eigenbestandsbesamer:in beim Rind 

Start:  Mi., 05. Feb. 2025, 08:30 bis 17:30 Uhr 
Ort:   LFS Kobenz, Kobenz 
 

Start:  Mo., 03. Mrz. 2025, 08:30 bis 17:30 Uhr 
Ort:   LFS Hafendorf, Kapfenberg 
 

Dauer: 24 Unterrichtseinheiten 
Referenten:  DI Peter Stückler, Dr. Norbert Tomaschek, 
  Dr. Peter Eckhardt, DI Karl Wurm, Thomas Kahr 
Anrechnung: 3 Stunden TGD 
 

Kosten:  € 1.168,00 / € 397,00 gefördert 

TGD Grundausbildung Arzneimittelanwendung in 
der Farmwildhaltung (inkl. Immobilisierung) 
Ausbildungserfordernisse gem. Tierarzneimittelgesetz 

Termin 1: Fr., 27. Sep. 2024, 14:00 bis 18:30 Uhr 
Ort:  LFS Grottenhof, Graz und 
 

Termin 2: Sa., 28. Sep. 2024, 08:30 bis 16:00 Uhr 
Ort:  Steiermarkhof, Graz 
 

Dauer: 12 Unterrichtseinheiten 
 

Referenten:  Univ.-Doz. Dr. Armin Deutz, 
  Ing. Mag. Jürgen Laban 
Kosten:  € 406,00 / € 138,00 gefördert 

Funktionelle Klauenpflege beim Rind 

Termin: Do., 13. Feb. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr und 
      Fr., 14. Feb. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Termin: Mi., 12. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr und 
      Do., 13. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Hafendorf, Kapfenberg 
 

Dauer: 16 Unterrichtseinheiten 
Referent:  Robert Pesenhofer 
Anrechnung: 3 Stunden TGD 
 

Kosten:  € 485,00 / € 165,00 gefördert 

Schafscherkurs Praxisseminar 

Termin: Fr., 11. Okt. 2024, 09:00 bis 13:30 Uhr  
Ort:   HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning 
 

Referent:  Harald Mandl 
Anrechnung: 1 Stunde TGD 
 

Kosten:  € 174,00 / € 59,00 gefördert 

Homöopathie beim Rind: Alte Hausmittel wieder neu 
entdeckt als Unterstützung der Homöopathie 

Alte Hausmittel können eine gute Unterstützung der Homöo-
pathie darstellen. In diesem Seminar betrachten wir einige 
bewährte Hausmittel, die gerade bei Tieren, insbesondere bei 
Rindern, erfolgreich eingesetzt werden. Auch das Immunsys-
tem und die Abwehrkräfte können damit wunderbar gestärkt 
und unterstützt werden. In diesem Seminar gibt es zahlreiche 
Rezepte zur Herstellung von Salben und Tinkturen, damit man 
das Erlernte auch gleich in die Praxis umsetzen kann. 
Termin: Mi., 22. Jän. 2025, 09:00 bis 16:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Referentin:  Angela Lamminger 
 

Kosten:  € 120,00 inkl. Unterlagen 
 

Anmeldung: Regional-LFI Obersteiermark 
   T  03862/51955 4111 
   E  obersteiermark@lfi-steiermark.at 
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Praxistag Eigenbestandsbesamer:in beim Rind 

Termin: Fr., 28. Feb. 2025, 09:00 bis 15:00 Uhr 
Ort:   Rind Steiermark eG, Traboch 
 

Referent:  Dr. Peter Eckhardt 
Anrechnung: 2 Stunden TGD 
 

Kosten:  € 465,00 / € 158,00 gefördert 

Weiterbildung und Angebotserweiterung für Absolvent:innen 
des Zertifikatslehrgangs Reitpädagogische Betreuung FEBS® 
 

Termine: Fr., 06. Jun. 2025 und Sa. 07. Jun. 2025,  
  jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   Pferdeerlebnis Maderebner, Mitterberg 
 

Referentin:  Sabine Dell‘Mour MSc. 
 

Kosten:  € 426,00 / € 145,00 gefördert 

Das Kleine und Große FEBS®  Abzeichen 

Fütterung und Tiergesundheit bei Rindern 

Termin: Di., 18. Mrz. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Referent:  DI Karl Wurm 
Anrechnung: 2 Stunden TGD 
 

Kosten:  € 153,00 / € 52,00 gefördert 

Vorbereiten und Präsentieren von Pferden für 
Zuchtschauen 

Termin: Fr., 14. Mrz. 2025, 13:00 bis 17:30 Uhr 
Ort:   Pferdeerlebnis Maderebner, Mitterberg 
 

Referent:  Ing. Walter Werni 
 

Kosten:  € 174,00 / € 59,00 gefördert 

TGD Grundausbildung Schaf- und Ziegenhaltung 
Ausbildungserfordernisse gem. Tierarzneimittelgesetz 

Termin: Fr., 21. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 
 

Referent:in:  Mag.a Alexandra Gruber, Mag. Martin Gruber 
 

Kosten:  € 262,00 / € 89,00 gefördert 

Mit Weinbergschnecken auf der Überholspur... 

Termin:    Fr., 23. Mai 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:      Betrieb Elke und Martin Traxler, Langenwang 
 

Referent:innen:  Elke Traxler, Mag. Martin Traxler 
 

Kosten:     € 174,00 / € 59,00 gefördert 

 

Webinare Tierhaltung 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I  www.stmk.lfi.at 
                  T  0316/8050-1305 oder  
                  E  zentrale@lfi-steiermark.at 
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Termin:  Di., 22. Okt. 2024, 18:00 bis 21:30 Uhr 
Referenten:   Univ.-Doz. Dr. Armin Deutz, DI Rudolf Grabner 
Anrechnung:  2 Stunden TGD 
Kosten:   € 132,00 € 45,00 gefördert 

Webinar: Hygiene, Praxis und rechtliche  
Rahmenbedingungen beim Schlachten von Farmwild 

Webinar: Erfolgreiche Kälber- und  
Kalbinnenaufzucht 
Termin:  Mi., 06. Nov. 2024, 13:30 bis 15:30 Uhr 
Referent:   DI Karl Wurm  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Termin:  Mo., 11. Nov. 2024, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin:   DIin Elisabeth Stöger  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Rasche Hilfe für Schafe und Ziegen 

Termin:  Di., 10. Dez. 2024, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Referentin:   Dr.in Elisabeth Stöger  
Anrechnung:  2 Stunden TGD 
Kosten:   € 118,00 € 40,00 gefördert 

Webinar: Infektionskrankheiten bei Schaf und Ziege 

Termin:  Mo., 02. Dez. 2024, 13:30 bis 15:30 Uhr 
Referentin:   DIin Gertrude Freudenberger  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Eutergesundheit 

Termin:  Mi., 20. Nov. 2024, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referent:   Dr. Walter Peinhopf-Petz 
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Gesundheitsmanagement für Trocken-
steher und Transitkühe 

Termin:  Di., 26. Nov. 2024, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin:   Dr.in Elisabeth Stöger  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Kälberdurchfall 
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Forstwirtschaft 

 
 

 

Termin:  Do., 20. Mrz. 2025, 13:30 bis 15:30 Uhr 
Referent:   DI Christian Fasching  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Sensorbasiertes Brunsterkennen und        
Gesundheitsmonitoring am Milchviehbetrieb 

Termin:  Mo., 10. Mrz. 2025, 13:30 bis 16:00 Uhr 
Referent:   Ing. Reinhard Resch  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 103,00 / € 35,00 gefördert 

Webinar: Optimierung der Grundfutterproduktion 

Termin:  Mi., 05. Feb. 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referent:   Dr. Walter Peinhopf-Petz 
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Hitzestress beim Milchvieh 

Termin:  Mi., 15. Jän. 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referent:    Mag. Martin Gruber 
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Parasiten bei Schafen und Ziegen 

Termin:  Di., 17. Dez.. 2024, 13:00 bis 16:30 Uhr 
Referentin:   Dr.in Elisabeth Stöger  
Anrechnung:   2 Stunden TGD 
Kosten:   € 132,00 / € 45,00 gefördert 

Webinar: Tiersignale, Krankheitszeichen und 
Tierwohl beim Rind 

Im Rahmen des Projekts Waldpower 22 werden engagierte 
Steirer:innen rund um die klimafitte Waldpflege ausgebildet. Im 
Fokus der 80-stündigen, kostenlosen Ausbildung steht die 
fachgerechte Waldpflege in Zeiten des Klimawandels. Höhere 
Temperaturen, längere Trockenperioden, häufigere und inten-
sivere Störungsereignisse sowie Schädlinge, wie der Borken-
käfer, setzen die heimischen Wälder zunehmend unter Druck. 
Die fachgerechte Pflege sichert nicht nur die Stabilität eines 
Waldbestandes, sondern schafft auch wertvolle Zukunftsbäu-
me. Worauf es ankommt, lernen Sie in diesem Seminar. 

Theoriemodul: Mo., 23. Sep. bis Mi., 02. Okt. 2024, 
 werktags jeweils von 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:  online via Zoom 
 

Praxismodul: Mo., 11. Nov. bis Fr., 15. Nov. 2024, 
 jeweils von 08:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:  Waldflächen im Bezirk Murtal 
 

Kosten:  Teilnahme ist kostenfrei, exkl. Verpflegung. 
 

Weitere Infos und Anmeldung erhalten Sie in der FAST Pichl: 
T  03858 2201 
E  fastpichl@lk-stmk.at 

Waldpower 22 -  kostenlose Ausbildung zur klima-
fitten Waldpflege in Zeiten des Klimawandels (80 UE) 

Termin:  Di., 04. Feb. 2025, 14:00 bis 15:30 Uhr 
Referent:   Robert Pesenhofer  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Die Bedeutung der Klauenpflege für 
gesunde Kühe 

Termin:  Di., 11. Mrz. 2025, 13:30 bis 17:00 Uhr 
Referentin:   Dr.in Bettina Fasching  
Anrechnung:  2 Stunden TGD 
Kosten:   € 132,00 / € 45,00 gefördert 

Webinar: Schweinehaltung und Tiergesundheit 
kompakt 

Termin:   Fr., 17. Jän. 2025, 14:00 bis 17:30 Uhr 
Referent:innen:  Dr.in Elisabeth Stöger, Dr. Christian Koch, u.a. 
Anrechnung:   2 Stunden TGD 
Kosten:     € 103,00 / € 35,00 gefördert 

Webinar: Fachtag Rind - Mutterkuh und  
Rindermast 

Termin:  Mi., 22. Jän. 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Referent:   Mag. Martin Gruber  
Anrechnung:  1 Stunde TGD 
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Rund um die Geburt bei Alpakas und 
Lamas  

Termin:  Do., 06. Feb. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Referentin:   Dr.in Sigrid Doppler-Sabadello 
Kosten:   € 118,00 / € 40,00 gefördert 

Webinar: Das Gebiss - Bindeglied zwischen  
Reiterhand und Pferdemaul 

Termin:  Mi., 12. Feb. 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:   Dr.in Bettina Fasching  
Kosten:   € 88,00 / € 30,00 gefördert 

Webinar: Impfung und Entwurmung bei Pferden 

Termin:  Do., 13. Feb. 2025, 13:30 bis 16:30 Uhr 
Referentin:   Dr.in Elisabeth Stöger 
Anrechnung:  2 Stunden TGD 
Kosten:   € 118,00 / € 40,00 gefördert 

Webinar: Homöopathie und Heilpflanzen bei 
Rind, Schaf und Ziege - Aufbaukurs  
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Das LFI Steiermark auf Social Media 

 

 

 

Tauchen Sie in unser Kursgeschehen ein und bleiben Sie 
auf dem neuesten Stand unserer Kursangebote! 

Folgen Sie uns auf Facebook und/oder Instagram um nichts mehr zu verpassen! 

 Die Forstliche Ausbildungsstätte (FAST) Pichl 
ist das forstliche Bildungszentrum der Land-
wirtschaftskammer und bietet breit gefächertes 
Wissen rund um den Wald. Die Veranstal-
tungspalette reicht von Kursen und Seminaren in Waldbau und 
Forstschutz, Ökologie, Forsttechnik über Recht, Management 
und Betriebswirtschaft bis hin zu Holzbau und Holzhandwerk, 
Bioenergie, Waldpädagogik und Jagd. Dabei ist es uns wich-
tig, praxisgerechte Inhalte zu vermitteln und aktuelle Entwick-
lungen in Forstwirtschaft und Umwelt aufzugreifen. So können 
unsere Teilnehmer:innen sich ein maßgeschneidertes Pro-
gramm von der Waldwirtschaft für Einsteiger:innen bis hin 
zum/zur Meister:in für Forstwirtschaft zusammenstellen.   
Das gesamte Kursangebot erhalten Sie in unserem 
Sekretariat (T 03858/2201, E fastpichl@lk-stmk.at) oder 
online unter www.fastpichl.at. 

Weitere Informationen, das gesamte 
Angebot und alle Kontakte finden Sie 
online unter www.lebensqualitaet-bauernhof.at! 



Bezirkskammer Liezen

www.stmk.lko.at/liezen22

12 

Das aktuelle Bildungsprogramm und die allgemein gültigen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie unter www.stmk.lfi.at 

Nähere Informationen zu den Kursen  
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  Regional LFI Obersteiermark  
 T 03862/51955-4111 oder  
 E obersteiermark@lfi-steiermark.at 

Persönlichkeit und 
Kreativität 

Natur und Garten 

Nähere Informationen zu den Kursen  
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  Regional LFI Obersteiermark  
 T 03862/51955-4111 oder  
 E obersteiermark@lfi-steiermark.at 

 

Webinar Natur und Garten 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Webinar: Kräuterrecht 
Termin: Do., 21. Nov. 2024, 14:00 bis 17:00 Uhr 
 

Termin: Do., 27. Feb. 2025, 14:00 bis 17:00 Uhr 
Referentin:  Mag.a Claudia Lenger 
Kosten:  € 112,00 / € 38,00 gefördert 

Die Natur bietet sehr viel mehr Möglichkeiten einen Korb anzu-
fertigen als es auf den ersten Blick den Anschein hat. Unter 
Anleitung wird mit dem Korbanfang begonnen, danach arbei-
ten Sie selbständig weiter und verwirklichen "Ihren" Korb. Da-
zu wird ausreichend Material zur Verfügung gestellt: Flatterbin-
se und/oder Segge, Schnur, Nadel und eventuell auch Kräuter 
der Saison zur Dekoration. Ziel ist es, sich das Grundwissen 
anzueignen und mit einem Korb nach Hause zu gehen. 

Termin: Sa., 21. Sept. 2024, 09:00 bis 14:00 Uhr 
 

Termin: Sa., 01. Mrz. 2025, 09:00 bis 14:00 Uhr 
 

Ort:   BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Referent:  Walter Friedl, www.korbmanufaktur.at 
 

Kosten:  € 63,00 inkl. Materialkosten 

Korb wickeln - ein fast vergessenes Naturhandwerk 
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Heukränze - Kräuterkränze - Blumenkränze 
Es entstehen wunderbare, individuelle Kunstwerke. Alles was 
im Garten und der Natur in Reichweite ist (Blumen, Kräuter, 
Früchte, dekoratives Geäst,...) bitte mitbringen, ebenso vor-
handene Kranzunterlagen. Kranzunterlagen, Bindedraht und 
das Material für den Heukranz werden vor Ort bereit gestellt 
(nicht im Kursbeitrag enthalten). 

Termin: Do., 26. Sept. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Referentin:  Margarete Hochreiter 
 

Kosten:  € 38,00 exkl. Materialkosten 

Kränze binden: Heukränze mit Früchten 
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Gartendeko aus Beton selber machen 

Individuell gestaltete Deko-Unikate entstehen in wenigen 
Stunden. Ob verziert, bemalt oder natur - sie sind immer ein-
zigartig. Abgestimmt auf die Jahreszeit können Gartenstecker, 
Vogeltränken oder Pflanzschalen gestaltet werden. Besonders 
die "neue" Technik Hypatufa eignet sich für die Gestaltung 
besonderer Pflanzgefäße. Je nach Jahreszeit und Art der 
Pflanzgefäße entstehen individuelle Motive für Ihren Garten. 

Termine:  Mi., 16. Okt. 2024, 15:00 bis 18:00 Uhr und 
       Mi., 23. Okt. 2024, 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Termine:  Sa., 10. Mai 2025, 09:00 bis 12:00 Uhr und 
       Sa., 17. Mai 2025, 09:00 bis 11:00 Uhr 
 

Ort:    Übelsteinerstraße 48, 8600 Bruck an der Mur 
 

Referentin:   Andrea Schemmel-Holzapfel 
Mitzubringen:  Arbeitskleidung, Pflanzgefäße als Vorlage 
 

Kosten:   € 35,00 (exkl. Materialkosten, ca. € 10,00) 
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Webinare  
Persönlichkeit & Kreativität 

Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  
Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 

 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Webinar: Grundkurs Seife sieden 
Termin: Mi., 04. Dez. 2024, 13:00 bis 17:00 Uhr 
Referentin:  Andrea Bregar 
Kosten:  € 39,00   

Webinar: Pechsalbe selber machen! 
Termin: Do., 14. Nov. 2024, 16:00 bis 17:30 Uhr 
Referentin:  Tina Rosenkranz, MA 
Kosten:  € 29,00  

Dirndlnähkurs - zwei regionale Kursangebote 

Unter fachkundiger Anleitung entsteht ein einzigartiges Dirndl 
nach Maß. Genäht werden Leib, Rock und Schürze, also ein 
fertiges Kleidungsstück. Ein Vorgespräch mit der Referentin 
vor Kursbeginn zur Besprechung von Stoffeinkauf, Schnitt, 
Maßabnahme, usw. ermöglicht einen guten Start in den Kurs 
und garantiert das „Fertigwerden“. Unser Nähkurs richtet sich 
an Hobbynäherinnen mit Näherfahrung. 

Dirndlnähkurs Region Liezen 
Vorgespräch:  Mi., 16. Okt. 2024, 16:30 Uhr, FS Gröbming 
 

Start: Mi., 30. Okt. 2024, 16:30 bis 20:30 Uhr 
Dauer: 5 Einheiten mittwochs zu je 4 Stunden 
Ort:  FS Gröbming, Gröbming 
 

Referentin:  Andrea Klingler 
Mitzubringen: Stoff (gewaschen und gebügelt), Nähseide,  
 Nähzubehör 
 Die Nähmaschinen werden von der 
 Fachschule Gröbming zur Verfügung gestellt.  
 

Kosten:  € 129,00 exkl. Materialkosten 
 

Dirndlnähkurs Region Obersteiermark 

Anmeldung:  bis spätestens Fr., 13. Dez. 2024 notwendig! 

Vorgespräch:  Mo., 16. Dez. 2024, 15:00 Uhr 
 BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Start: Do., 09. Jän. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Dauer: 5 Einheiten donnerstags zu je 4 Stunden 
Ort:  BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Referentin:  Grete Koubek-Steinrieser, Schneidermeisterin 
Mitzubringen: Nähmaschine (gewartet), Stoff (gewaschen 
 und gebügelt), Nähseide, Nähzubehör 
 

Kosten:  € 129,00 exkl. Materialkosten 

Verschiedene Modelle werden in zwei Einheiten mit eigenen 
Stoffen und Stoffresten genäht. Auf Wunsch können auch 
„moderne“ Rockmodelle entstehen. Eine erfahrenen Kursleite-
rin steht jeder Teilnehmerin mit Rat und Tat zur Seite. Grund-
kenntnisse im Nähen und im Umgang mit Ihrer Nähmaschine 
sind von Vorteil. Nähmaschine, Stoffe oder Stoffreste (event. 
vorgewaschen und gebügelt) und Nähzubehör (Schere, Maß-
band, Nähseide,...) sind mitzubringen. 

Termine: Sa., 25. Jän. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr und 
     Sa., 01. Feb. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   FS Großlobming, Großlobming 
 

Referentin:  Hermine Maislinger 
 

Kosten:  € 82,00 exkl. Materialkosten 
 
 

Termine: Do., 20. Feb. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr und 
     Do., 27. Feb. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Ort:   BK Obersteiermark, Bruck an der Mur 
 

Referentin:  Margarete Koubek-Steinrieser, Schneidermeisterin 
 

Kosten:  € 82,00 exkl. Materialkosten 

Entfalte deine Kreativität und nähe deinen eigenen 
Rock! 
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Digitales Lernen: ZEITLICH FLEXIBEL WEITERBILDEN MIT ONLINEKURSEN 
       

Sie haben keine Zeit, an einem bestimmten Tag zu einem bestimmten Ort zu reisen, 
wollen aber trotzdem Ihr Wissen erweitern? Mit einem Onlinekurs können Sie 
unabhängig von Zeit und Ort einen Kurs absolvieren und dies im selbst gewählten 
Ausmaß und Rhythmus am eigenen PC. 

Scannen Sie den QR-Code und finden Sie den passenden Kurs! 
 
Alle aktuellen Onlinekurs-Angebote, Demoversionen und Anmeldung 

finden Sie online unter www.stmk.lfi.at 



Bezirkskammer Liezen

www.stmk.lko.at/liezen24

14 

Das aktuelle Bildungsprogramm und die allgemein gültigen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie unter www.stmk.lfi.at 

Gesundheit und 
Ernährung 

Gesundheit 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  Regional LFI Obersteiermark  
 T 03862/51955-4111 oder  
 E obersteiermark@lfi-steiermark.at 

Jeder Baum und jeder Strauch hält seine ganze Kraft und 
Energie verborgen und geschützt in seinen Knospen. Sie tra-
gen die Ursprünglichkeit einer jeden Pflanze in sich: rein - un-
verfälscht - vollkommen. Ihre wertvollen Inhaltsstoffe lindern 
viele körperliche Beschwerden und tragen zur Vitalisierung, 
Harmonisierung und Stärkung unseres eigenen Organismus 
bei. Lernen Sie die Anwendungsmöglichkeiten kennen und 
nehmen Sie am Ende zwei fertige Produkte mit nach Hause. 

Termin: Sa., 28. Sept. 2024, 09:00 bis 12:00 Uhr 
Ort:   BK Obersteiermark, Bruck an der Mur  
 

Referentin:  Marietta Rothwangl, Naturpädagogin 
 

Kosten:  € 39,00 inkl. Unterlagen und Materialkosten 

Die Kraft in der Knospe: Gemmotherapie 
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Eine Möglichkeit der Gesundheitsvorsorge und Selbsthilfe. Die 
Methode baut Stress, Angst und Sorgen ab, hilft bei Er-
schöpfung und Schlaflosigkeit, stabilisiert den Herzrhythmus, 
reguliert den Blutdruck, stärkt das Immunsystem und vieles 
mehr. Das leicht erlernbare Programm basiert auf Atem- und 
Meditationstechniken. HeartMath (Herz-Mathematik) ist eine 
registrierte Marke des Institute of Heart Math (IHM), auch Herz
-Intelligenz ist ein eingetragenes Markenzeichen. 

Start:   Di., 12. Nov. 2024, 08:00 bis 09:30 Uhr 
Dauer:  3 Einheiten dienstags zu je 1,5 Stunden 
Ort:    Gesundheitswerkstatt, Leoben 
 

Referentin:   Conny Neukamp,  
Mitzubringen:  bequeme Kleidung, Getränk 
Kosten:   € 59,00 

Herz-Intelligenz ® 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, was Resilienz wirk-
lich bedeutet und warum sie in schwierigen Zeiten so ent-
scheidend für unsere Gesundheit ist? 
In diesem Online-Vortrag erfahren Sie, wie wichtig Resilienz 
gerade für Bäuerinnen und Bauern ist. Mit praktischen Übun-
gen zu den "7 Säulen der Resilienz" führen Sie direkt einen 
Resilienz-Selbst-Check durch. Entdecken Sie einfache, aber 
effektive Strategien, um gelassener mit den täglichen Heraus-
forderungen auf dem Hof umzugehen. 
Weiterführender Workshop: Wer sich intensiver mit dem 
Thema Resilienz auseinander-setzen möchte, ist im Workshop 
genau richtig. In einer kleinen Gruppe nehmen wir die 7 Säu-
len der Resilienz noch genauer unter die Lupe. Sie werden 
praktische Ansätze erarbeiten, die Sie direkt in Ihren Alltag auf 
dem Hof umsetzen können. Der Workshop bietet Ihnen die 
Möglichkeit, durch gezielte Selbst-Checks und vertiefende 
Übungen individuell weiterzukommen. Sie erhalten wertvolle 
Strategien, um auch in schwierigen Zeiten gesund zu bleiben 
und Ihre innere Stärke weiter auszubauen. 
Der Termin für den weiterführenden Workshop in Präsenz am 
Schirkhof in Schwarzenbach am Größing (MT) wird beim 
Onlinevortrag oder unter www.schirkhof.at bekannt gegeben. 

Machen Sie diesen Schritt zu mehr Gelassenheit und 
innerer Stärke – der erste Schritt beginnt hier! 
Termin: Fr., 10. Jän. 2025, 19:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   online via Zoom 
 

Referentin:  Gerlinde Pletz MEd, 
  Resilienztrainerin 
 

Kosten:  € 20,00 
 

Hinweis: Die SVS unterstützt Bauern, Gewerbetreibende und Neue 
Selbständige mit dem Gesundheitshunderter. Diesen können Sie für den  

weiterführenden Workshop gleich einlösen! 

Gesund auch in herausfordernden Zeiten: 
Wie Sie Ihre innere Stärke ausbauen! 

Wir laden Sie in diesem Impulsvortrag ein, den Blick auf Ihre 
Stärken und Möglichkeiten zu richten. Das Ziel ist optimisti-
sches und wachstumsorientiertes Denken, damit Freude im 
Alltag mit Leichtigkeit gelingt. 

Termin:    Di., 19. Nov. 2024, 19:00 bis 20:30 Uhr 
Ort:      Saal der Freiwilligen Feuerwehr Seiz  
     St. Ulrichsweg 1, 8773 Seiz 
 

Referentinnen: Eva-Maria König, Bäuerin und Mentaltrainerin 
      Mag.a Viktoria Kozar, Klinische und Gesundheits-
       psychologin, Dipl. Shiatsu-Praktikerin 
 

Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei (gefördert vom „Verein 
  Die Bäuerinnen des Bezirks Leoben“, „Verein Natur 
  schafft Solidarität“ und KO LKR Andreas Steinegger) 

Säe in Gedanken, was du ernten möchtest! 
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Steigerung der Lebensenergie und Stabilisierung der 
Gesundheit. Durch die Kombination von Atemübungen, Kör-
per- und Bewegungsübungen werden die eigenen Kräfte akti-
viert und finden zu Ausgeglichenheit zurück. Die Übungen 
bringen Qi (Lebensenergie) angenehm ins Fließen, eventuelle 
Blockaden werden gelöst. Stärkt Körper und Geist, fördert 
Ruhe und Gelassenheit, verhindert Krankheiten oder trägt bei, 
diese schneller zu überwinden. 

Start:   Mi., 29. Jän. 2025, 08:00 bis 09:00 Uhr 
Dauer:  3 Einheiten mittwochs zu je 1 Stunde 
Ort:    Gesundheitswerkstatt, Leoben 
 

Referent:   Gerhard Cevela 
 

Mitzubringen:  bequeme Kleidung, Getränk 
 

Kosten:   € 56,00 

Gesundheits-QiGong 
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Längst vergessenes Wissen über die Kraft des Oxymels holen 
wir an diesem Tag zurück in unser Bewusstsein. Honig und 
Essig wirken vitalisierend, stoffwechselanregend, antibakteriell 
und verdauungsfördernd auf den gesamten Organismus. Je 
nach körperlicher "Schwäche" kann man Kräuter und Gewürze 
wie Schafgarbe, Bohnenkraut oder Anis beimengen und 
daraus einen wunderbaren "Heiltrunk" herstellen. Am Ende 
können Sie zwei fertige Produkte mit nach Hause nehmen. 

Termin: Sa., 05. Apr. 2025, 09:00 bis 12:00 Uhr 
Ort:   Bezirkskammer Obersteiermark, Bruck/Mur 
 

Referentin:  Marietta Rothwangl, Naturpädagogin 
 

Kosten:  € 39,00 inkl. Unterlagen und Materialkosten 

Oxymel - saurer Honig 
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In diesem Vortrag sprechen wir über den Zusammenhang von 
Ernährung und Psyche, also die Auswirkungen von bestimm-
ten Lebensmitteln auf die psychische Gesundheit. 
Gute-Laune-Essen, geht das? 

Termin: Mo., 10. Mrz. 2025, 19:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   GH Perschler, Fohnsdorf 
 

Referentin:  Birgit Kogler BSc., Diätologin 
 

Kosten:  € 25,00 

Mood Food: Gute Laune auf dem Teller 
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Entzündliche Prozesse sind an Alterungsprozessen und der 
Entstehung vieler chronischer Erkrankungen beteiligt. Energie-
losigkeit, Müdigkeit, immer wiederkehrende Erkältungen – die 
Anzeichen für stille Entzündungen im Körper sind vielfältig und 
oft nicht eindeutig. Dieser Workshop zeigt die Zusammen-
hänge von stillen Entzündungen und häufig auftretenden Er-
krankungen auf. Es gibt viele Tipps, wie Sie mit Ernährung 
und Bewegung positiv Einfluss nehmen können. 

Termin: Mi., 12. Feb. 2025, 09:00 bis 11:00 Uhr 
Ort:   Rinegger Holzstüberl, Rinegg 
 

Referentin:  Elisabeth Pucher-Lanz, Diätologin 
 

Kosten:  € 20,00 

Stille Entzündungen vermeiden: 
Entzündungshemmend essen und leben 

Die Sonnenseite des Bauernlebens - Lebensfreude & 
neues Denken am Bauernhof: wie funktioniert das? 

Bist du Bäuerin oder Bauer aus Leidenschaft und Über-
zeugung, stets offen für Neues? Fragst du dich auch, wie du 
trotz der ständig wechselnden Herausforderungen im landwirt-
schaftlichen Alltag deine Leidenschaft für die Landwirtschaft 
(neu) entdecken oder wieder entfachen kannst? 
Als Bäuerin und Bauer möchten wir nicht nur bestehen, 
sondern auch gemeinsam wachsen und eine Zukunft gestal-
ten, die von unserer Liebe zur Landwirtschaft und unserer 
Verbundenheit mit dem, was wir tun, geprägt ist. Dieser 
gemeinsame Tag ist eine Liebeserklärung an das Bauernleben 
und richtet sich an Menschen, die ihre Lebensqualität schät-
zen und das persönliche Potential besser leben wollen. 
Freuen Sie sich auf einen spannenden Seminartag mit offe-
nem Austausch im geschützten Raum - Verschwiegenheit 
inbegriffen. 

Termin:       Do., 23. Jän. 2025, 09:00 bis 16:00 Uhr 
Ort:         Wieserhof, St. Peter ob Judenburg 
 

Referent:innen:  Eva-Maria König, DI (FH) Leonhard Madl 
 

Kosten:        € 282,00 / € 96,00 gefördert 
 

Anmeldung:       LFI Steiermark 
         T  0316/8050 1305 
         E  zentrale@lfi-steiermark.at 
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Ernährung 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  Regional LFI Obersteiermark  
 T 03862/51955-4111 oder  
 E obersteiermark@lfi-steiermark.at 

Spezialbrote & Kleingebäck – Variantenreich und vielfältig 
machen wir uns die Hände staubig. Brote mit verschiedenen 
kreativen Zutaten, die eine willkommene Abwechslung bieten. 
Kennenlernen der Formenvielfalt des Handgebäcks – wir rol-
len Salzstangerl, formen Mohnweckerl und üben uns in der 
ganz großen Kunst von Handsemmeln mit Kennenlernen der 
Übernachtgare – sie gibt uns die Möglichkeit Sonntags auszu-
schlafen und dennoch hausgemachte Semmerl auf den Früh-
stückstisch zu zaubern. 

Termin: Sa., 07. Sept. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

EigenBRÖTler - einfach selber gutes Brot und 
Kleingebäck backen 

In diesem Workshop stellen wir verschiedene Nudelteige her: 
handgefertigte Variationen und Formen von der einfach Tagli-
atelle über Ravioli und Tortellini. Auch „Krendln“, das traditio-
nelle Merkmal der Kärntner Nudel, werden wir üben. Die Nu-
delvarianten werden saisonal gefüllt und mit Soßen verfeinert. 
Ganz einfach zum Nachkochen für zu Hause. 

Termin: Sa., 14. Sept. 2024, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Nudelwerkstatt - hausgemacht 

Fermentieren - Einlegen - Einkochen 
Die Ernte war erfolgreich und Sie möchten die Köstlichkeiten 
des Gartens auch in den folgenden Monaten genießen? Mit 
den Tipps und Rezepten aus diesem Kurs gelingt Ihnen das 
ganz einfach! 

Termin: Fr., 20. Sept. 2024, 16:00 bis 19:30 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Schätze im Glas 

Salzstangerl, Semmeln, Kornspitz und Co. selber machen und 
genießen, weil das Gefühl, etwas Köstliches selbst zu erschaf-
fen unbeschreiblich ist? Wir formen Mohnflesserl, Semmeln, 
Stangerl usw. selbst und machen die Teige dazu. Denn 
Kleingebäck muss nicht schwer und aufwendig sein! Unsere 
alltagstauglichen Rezepte mit Zutaten, die leicht zu bekommen 
sind und mit überschaubarem Zeitaufwand, ermöglichen es ab 
sofort öfter zu backen. Sie erhalten einfache Tricks, um gutes 
Gebäck zu Hause zu backen. Denn was gibt es Besseres, als 
den Duft von frischen Weckerl aus dem Ofen im Haus? 

Termin: Mo., 30. Sept. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Irdning, Irdning-Donnersbachtal 
 

Termin: Do., 21. Nov. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   FS Gröbming, Gröbming 
 

Referentin:  Simone Reiter 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Pikantes Kleingebäck - einfach & alltagstauglich 

Plundergebäck begeistert bei jedem Frühstück oder Brunch 
und erfüllt beim Backen das ganze Haus mit einem herrlich 
buttrigen Duft. In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie Plunderteig 
von A bis Z selbst herstellen und daraus verschiedene Gebä-
cke formen. 

Termin: Sa., 05. Okt. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Plunderteig: innen flaumig, außen knusprig! 
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                                                        Das Kochbuch der  
 Steirischen Seminarbäuerinnen  
 mit den besten Rezepten für den Alltag und Festtag.  

 Bestellungen unter:  
 0316/8050-1292 oder blk@lk-stmk.at 

 Kosten: € 19,90  

Rasch zubereitet, gut vorzubereiten und mit allem zu füllen, 
was die Saison und Region im Moment hervorbringt, sind 
diese Köstlichkeiten das perfekte Fingerfood und noch dazu 
ein echter Hingucker. Ob mit Fleisch, vegetarisch oder vegan - 
die Welt der Wraps und Burger ist bunt, reichhaltig und bringt 
riesige Geschmacksvielfalt mit sich. In diesem Seminar lernen 
Sie, wie schnell und einfach Burgerweckerl, Tortillas oder 
Fladenbrote selbst zubereitet werden können, die Sie nach 
Belieben als Wrap, Burrito oder Burger füllen.  

Termin: Fr., 11. Okt. 2024, 17:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Irdning, Irdning-Donnersbachtal 
 

Termin: Mo., 21. Okt. 2024, 17:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   FS Gröbming, Gröbming 
 

Referentin:  Simone Reiter 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Burger, Wraps & Co. - gerollt oder gestapelt 

Diese mundgerechten Kleinigkeiten sind oft nicht nur als Gruß 
aus der Küche gedacht, sondern werden sehr gerne als nette, 
schmackhafte Häppchen zu einem Glas Bier oder Wein ge-
reicht. Als Gastgeber für Familienfeste, für Bekannte und 
Freunde oder für ein Treffen mit Geschäftspartnern unterstrei-
chen Sie mit dieser Art der exklusiven, aber nicht aufdringli-
chen Gastfreundschaft Ihre Wertschätzung für den Besuch. 
Als Gastgeber haben Sie mit dem Eintreffen der Gäste die 
Vorbereitungen bereits abgeschlossen und können somit 
gemeinsam den Anlass in Ruhe genießen. Gegessen werden 
diese Köstlichkeiten von der Hand in den Mund - ganz 
unkompliziert und gesellig. 

Termin: Mi., 16. Okt. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Raiffeisenhaus Leoben, Leoben 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 45,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Fingerfood 

Rechtzeitig vor Allerheiligen: Striezelbacken. Zubereitet wer-
den klassische Germteigstriezel und vollkornige Dinkelstriezel. 
Neben dem Geschmack kommt auch die Form nicht zu kurz. 
Es werden verschiedene Flechttechniken geübt. 

Termin: Sa., 19. Okt. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Striezel, Knoten- und Flechtgebäck 

Strudel gibt`s zwar auf der ganzen Welt, aber nirgendwo ist 
die Strudelküche so vielfältig und köstlich wie in Österreich. 
Der Kreativität bei Hüllen und vor allem Füllen sind kaum 
Grenzen gesetzt. Neben Basisrezepturen für diverse Strudel-
hüllen lernen wir, wie man Strudelteig selber auszieht, 
probieren die köstliche Vielfalt an regionalen, pfiffigen Füllvari-
anten und bekommen viele Tipps für die Strudelküche daheim. 
Lass dich "kulinarisch einwickeln" von den Versuchungen der 
heimischen Strudelküche und werde selbst zum Strudelprofi. 

Termin: Fr., 25. Okt. 2024, 16:00 bis 19:30 Uhr 
 

Termin: Sa., 25. Jän. 2025, 09:00 bis 12.30 Uhr 
 

Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Strudelwerkstatt - Lass dich kulinarisch einwickeln! 
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Wir alle lieben Desserts: Kuchen, Mehlspeisen, Torten - ein 
Gaumenschmaus, wären da nicht oft eine Menge Zucker und 
jede Menge Kalorien. Doch wie wäre es, wenn wir eine leichte-
re, gesündere Variante genießen können, die unsere Gelüste 
stillt und gleichzeitig auch unserer Gesundheit zugute kommt? 
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie mit ein paar An-
passungen der Zutaten genauso köstliche, aber gesundheits-
bewusste Leckereien zaubern. Wir variieren Eier, Milchproduk-
te, fruchtige Geschmackskomponenten und sogar Gemüse je 
nach Geschmack und Jahreszeit und zaubern so regionale, 
saisonale Desserts, die wir ohne Reue genießen können. 

Termin: Mo., 04. Nov. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Raiffeisenhaus Leoben, Leoben 
 

Referentin:  Monika Schachner 
 

Kosten:  € 45,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Himmlisch leichte Köstlichkeiten 
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Warum in fremdem Gewässern fischen, wenn das Gute so 
nah liegt? Ein Kochkurs für Fischliebhaber und die, die es 
noch werden wollen. Tauchen Sie ein in die Welt der regiona-
len Fischköstlichkeiten und lernen Sie neue, pfiffige Ideen aus 
der Fischküche kennen.  Ob als Vorspeise, Suppe oder Haupt-
gericht - Fisch lässt sich unglaublich köstlich und vielseitig 
zubereiten. 

Termin: Fr., 08. Nov. 2024, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Fisch verliebt 

DER Backkurs für alle Kleingebäck-Liebhaber! Dabei dreht 
sich alles um das Handgebäck - Milchweckerl, Semmel, Korn-
spitz, Salzstangerl uvm. 

Termin: Sa., 16. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Kleingebäck süß & pikant 
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Die Geschichte des Blätterteigs reicht weit zurück, er hat seine 
Wurzeln in der französischen Patisserie. Blätterteig ist bekannt 
für seine knusprige, blättrige Struktur und ist ein Allrounder in 
der Backkunst. Durch seinen neutralen Geschmack gibt es 
sowohl herzhafte als auch süße Varianten. Mit dem richtigen 
Rezept und wertvollen Tipps und Tricks gelingen Köstlichkei-
ten wie Schaumrollen, Apfeltaschen, Kipferl und Co. Für 
besonders Eilige werden wir auch Blitzblätterteig zubereiten. 

Termin: Sa., 23. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Blätterteig - Schicht für Schicht ein wahrer Genuss 

Erfahren Sie, wie aus einfachsten Zutaten wie Mehl, Wasser 
und Salz unzählige Brotvariationen entstehen können. Ob 
Kastenbrot, Vollkornbrot, Bauernbrot oder Brot ohne Kneten 
und Rasten lassen - wir backen die unterschiedlichsten Brote 
gemeinsam. Wir tasten uns auch an den Sauerteig heran und 
sehen, dass er gar nicht kompliziert sein muss. Bitte ein 
Schraubglas mitnehmen, dann können Sie den Sauerteig 
gleich mit nach Hause nehmen und weiterbacken. 

Termin: Do., 28. Nov. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Irdning, Irdning-Donnersbachtal 
 

Termin: Mo., 03. Feb. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   FS Gröbming, Gröbming 
 

Referentin:  Simone Reiter 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Brotbackkurs - von klassisch bis Sauerteig 

Ob klassischer Apfel- oder Topfenstrudel oder pikanter Erd-
äpfel- oder Krautstrudel, gekocht oder gebacken - die Strudel-
küche bietet eine schier unendliche geschmackliche Vielfalt. 
Wir lernen, wie einfach es ist, einen Strudelteig herzustellen 
und üben das Ausziehen. Neben klassischen Füllungen 
machen wir auch kreative, ausgefallenere Strudel, die sich als 
Suppeneinlage, Haupt- oder Nachspeise eignen. 

Termin: Fr., 17. Jän. 2025, 17:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Irdning, Irdning-Donnersbachtal 
 

Termin: Do., 23. Jän. 2025, 17:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   FS Gröbming, Gröbming 
 

Referentin:  Simone Reiter 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Strudelküche - kulinarisch eingehüllt 

Genießen ohne Reue: Entdecken Sie, wie einfach es ist, durch 
ein paar kleine Änderungen bei den Zutaten gesündere, 
leichtere und ebenso geschmackvolle Leckereien zu zaubern. 
Mit Tipps und Tricks erleichtern wir uns die Arbeit und zaubern 
wahre Kunstwerke für Auge, Gaumen und Gesundheit. So 
stillen wir unseren süßen Hunger und genießen doch gesund-
heitsbewusst und ohne Reue. 

Termin: Mi., 06. Nov. 2024, 13:30 bis 17:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Mautern, Mautern in Steiermark 
 

Referentin:  Monika Schachner 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Dessertvariationen: Leichter Genuss zum Verlieben 
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Frisches Brot, sein Duft, sein Geschmack - für viele ist es weit 
mehr als nur ein Lebensmittel. Es ist und bleibt ein Symbol 
des Lebens und des Miteinanders! Lassen Sie den herrlichen 
Duft von frisch gebackenem Brot ab jetzt auch bei Ihnen zu 
Hause einziehen. In diesem Kurs lernen Sie Ihr eigenes Brot 
zu backen. Aus rein natürlichen Zutaten entstehen köstliche 
Brote: Bauernbrot, Roggenbrot, Vollkornbrot und vieles mehr 
steht auf dem Programm. Vom Sauerteig bis zur Verkostung 
des frischen Brotes wird jeder Schritt im Detail erklärt. 

Termin: Sa., 18. Jän. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   BioHOFgenuss Grammelhofer, Aflenz 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 53,00 inkl. Lebensmittelkosten 

Mit Laib & Seele - Brotbackkurs 
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Schmackhafte Fischgerichte dürfen an keinem Buffet fehlen. 
Mit heimischen Fisch lassen sich wunderbare und schmack-
hafte Gerichte zaubern. So wird der Heringsschmaus 
bestimmt zum Gaumenschmaus! 

Termin: Mi., 26. Feb. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Raiffeisenhaus Leoben, Leoben 
 

Referentin:  Christina Grammelhofer 
 

Kosten:  € 45,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Heringschmaus mit heimischem Fisch 
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Wir backen einfache, aber dennoch raffinierte Partygebäck-
variationen mit Pestofülle, Käse überbacken oder Kräuter 
bestreut, Partybrezel, Pestokranz oder Knoblauchbaguette - 
all diese Dinge sind Teil dieses Kochworkshops. In die Mitte 
vom Tisch gestellt können diese Backstücke dann als Finger-
food von jeder und jedem verzehrt werden. 

Grill- und Partygebäck 
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Dieser Kochkurs bietet die ideale Gelegenheit, um die Vielfalt 
heimischer Lebensmittel auf moderne, zeitgemäße Weise zu 
entdecken. Erfahren Sie, wie internationale Gerichte wie Burri-
tos, Wraps und Burger mit regionalen Zutaten abwechslungs-
reich und gesund zubereitet werden können - vom Teig bis zur 
Fülle. Es entstehen kreative Ideen für die vielfältige, schnelle 
und geschmackvolle Alltagsküche.  

Termin: Do., 03. Apr. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Raiffeisenhaus Leoben, Leoben 
 

Referentin:  Monika Schachner 
 

Kosten:  € 45,00 exkl. Lebensmittelkosten 

Moderne Gerichte mit regionalem Twist: 
Burritos, Burger & Wraps 
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Dieser Kurs ist für alle interessierten Personen, die neue Inspi-
ration für pikantes Gebäck suchen und denen alltagstaugliche 
Rezepte gefallen. Auch Backanfänger:innen sind herzlich will-
kommen! 

Termin: Fr., 28. Mrz. 2025, 17:30 bis 21:00 Uhr 
Ort:   Mittelschule Irdning, Irdning-Donnersbachtal 
 

Referentin:  Simone Reiter 
 

Kosten:  € 28,00 exkl. Lebensmittelkosten 
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Essen zum Verführen - für prickelnde Stunden zu zweit 
Termin:  Do., 13. Feb. 2025, 16:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin: Eva-Maria Krenn 
Kosten:  € 53,00 

Kreative Ideen fürs steirische Buffet - 
Snacks, Häppchen & Co. 
Termin:  Sa., 18. Jän. 2025, 09:00 bis 14:00 Uhr 
Referentin: Elfriede Wöls 
Kosten:  € 53,00 

Gugelhupf - Tradition trifft Moderne 
Termin:  Di., 04. Feb. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin: Elfriede Wöls 
Kosten:  € 53,00 

Wildgerichte -  g´sund und g´schmackig 
Termin:  Fr., 18. Okt. 2024, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Elfriede Wöls 
Kosten:  € 53,00 

Frische KochSchule Leoben 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.gscheitessen.at 
oder www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  Regional LFI Obersteiermark  
 T 03862/51955-4111 oder  
 E obersteiermark@lfi-steiermark.at 

Standort Leoben 

Fermentieren von Gemüse - natürliches Probiotikum 
Termin:  Mo., 16. Sept. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin: Christina Grammelhofer 
Kosten:  € 53,00 

Glutenfreie Germgebäcke und Brot 
Termin:  Do., 10. Apr. 2025, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin: Dipl.-Päd.in Ing.in Eva Maria Lipp 
Kosten:  € 65,00 

Weihnachtsbäckerei - himmlisch köstlich 
Termin:  Mi., 13. Nov. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
 

Termin:  Fr., 29. Nov. 2024, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Elfriede Wöls 
Kosten:  € 53,00 

Glutenfreie Weihnachtsbäckerei 
Termin:  Do., 21. Nov. 2024, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Dipl.-Päd.in Ing.in Eva Maria Lipp 
Kosten:  € 65,00 

Brotbackkurs - lerne selbst Brot zu backen 
Termin:  Do., 03. Okt. 2024, 17:00 bis 21:00 Uhr 
Referentin: Dipl.-Päd.in Ing.in Eva Maria Lipp 
Kosten:  € 65,00 Heimischer Fisch - frisch auf den Tisch 

Termin:  Fr., 14. Mrz. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Elfriede Wöls 
Kosten:  € 53,00 

„Das rechte Maß“ - Fasten nach Hildegard von Bingen 
Termin:  Sa., 22. Mrz. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Referentin: Alexandra Rothschädl 
Kosten:  € 53,00 

Brandteig - süß und pikant neu interpretiert 
Termin:  Fr., 28. Mrz. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Viktoria Wöls 
Kosten:  € 53,00 

Brot backen im Lehmbackofen 
Termin:  Di., 24. Jun. 2025, 16:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin: Dipl.-Päd.in Ing.in Eva Maria Lipp 
Kosten:  € 65,00 
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Cookinare 
Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie auf 
www.gscheitessen.at 

Anmeldung:  E blk@lk-stmk.at 
 Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zutaten- 
 liste sowie alle notwendigen Informationen. 

Kosten: 28 € je Kurs 

 

Cookinar:  Sommerparty -  
  herzhafte Gebäcke und köstliche Begleiter 
Termin: Di., 17. Jun. 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:  Christina Thir 

Cookinar:  Sommerliche Blitzgerichte -  
  in 30 Minuten am Tisch  

Termin: Do., 15. Mai 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:  Petra Wippel  

Cookinar:  Schnelle Backideen -  
  Kuchen und Mehlspeisen für spontane Gäste  
Termin: Do., 24. Apr. 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:  Petra Wippel 

Cookinar:  Weihnachtsmenü - 
  festlicher Genuss aus heimischen Produkten 

Termin: Fr., 13. Dez. 2024, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:  Christina Grammelhofer 

Cookinar:  Brotbackgrundkurs -  
  Sauerteigbrote und Variationen  
Termin: Do., 30. Jän. 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Referentin:  Dipl.-Päd.in Ing.in Eva Maria Lipp 

 
 

 

Lerne durch Tun! Zuhause und doch mitten im Kochkurs! 

 

„Green Care - Wo Menschen 
aufblühen“ macht aktive land- 
und forstwirtschaftliche Betrie-
be zu Partnern der Sozial-,  
Gesundheits-, Bildungs- und 
Wirtschaftssysteme. 

 

Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozial-trägern und 
Institutionen zum Arbeits-, Bildungs- , Gesundheits- und 
Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und 
Dienstleistungen für junge und ältere Menschen. Im Mittel-
punkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier 
und Natur am Hof. 

 

Infos unter greencare-oe.at 

Weitere Termine, alle Informationen 
und Anmeldung finden Sie unter 
www.gscheitessen.at 
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Das aktuelle Bildungsprogramm und die allgemein gültigen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie unter www.stmk.lfi.at 

Urlaub am Bauernhof 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Sicherheit am Urlaubsbauernhof (SVS) 

Termin:   Di., 22. Okt. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:     Wieserhof, St. Peter ob Judenburg 
 

Termin:   Mi., 06. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:     GH Häuserl im Wald, Mitterberg-St. Martin 
 

Referent:innen: DI Dr. Andreas Strempfl,  
    Dipl.-Päd.in Ing.in Maria Habertheuer 
Kosten:    € 150,00 / € 51,00 gefördert 

Google MyBusiness Schulung 

Termin: Mi., 26. Feb. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   LFS Hafendorf, Kapfenberg 
 

Referent:  Jürgen Hofmann 
Kosten:  € 297,00 / € 101,00 gefördert 

Dienstleistungen und 
Einkommenskombinationen 

 

Webinare Urlaub am Bauernhof 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Webinar: Einstieg ins Gewerbe für UaB 
Rechtlicher Wegweiser von d. bäuerlichen Zimmervermietung ins Gewerbe 
Termine:  Mi., 13. Nov. 2024, 13:00 bis 16:00 Uhr 
   Do., 20. Mrz. 2025, 09:00 bis 12:00 Uhr 
Referentinnen:  Mag.a Doris Noggler, Mag.a Renate Schmoll, 
   Andrea Schmidhofer 
Kosten:   € 103,00 / € 35,00 gefördert 

Webinar: Trinkwassernutzung aus dem Hausbrunnen 
         für meine Gäste 
Termin: Do., 27. Mrz. 2025, 09:00 bis 11:00 Uhr 
Referent: Dr. Michael Schalli 
Kosten:  € 106,00 / € 36,00 gefördert 

Webinar: Rechtliches rund um Urlaub am Bauernhof 
Möglichkeiten und Rahmenbedingungen in der Gästebeherbergung  
Termin: Di., 28. Jän. 2025, 09:00 bis 12:30 Uhr 
Referent:in: Mag.a Doris Noggler,  
  Ing. Mag. Simon Gerhardter 
Kosten:  € 103,00 / € 35,00 gefördert 

Webinar: Bäderhygiene  
Termine: Mi., 27. Nov. 2024, 09:00 bis 11:00 Uhr 
  Di., 11. Mrz. 2025, 09:00 bis 11:00 Uhr 
Referent: Dr. Wolfgang Stock 
Kosten:  € 106,00 / € 36,00 gefördert 

Praktischer Frühstückszauber 
Weiterbildungsworkshop für UaB-Anbieter:innen 

Termin: Mi., 29. Jän. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   FS Feistritz, St. Peter am Kammersberg 
 

Referentin:   Petra Wippel 
Kosten:  € 206,00 / € 70,00 gefördert 

Alle reden von KI (Künstliche Intelligenz) und dennoch weiß 
man oft gar nicht, was das ist, was das kann und ob das über-
haupt für einen selbst und die tägliche Arbeit Sinn macht. Bei 
diesem Kurs erklärt Manuela Machner online, wo und wie KI 
auch für bäuerliche Betriebe im Bereich Vermietung ein-
gesetzt werden kann, welche Programme wie helfen können, 
aber auch wie sich das Internet und die Onlinesuche 
verändern wird und welche Auswirkungen das haben kann. 

Die Kursinhalte sind auf UaB-Betriebe abgestimmt, eine Kurs-
teilnahme ist aber natürlich für alle Interessierten möglich. 
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

Termin: Do., 28. Nov. 2024, 08:30 bis 12:30 Uhr 
Ort:   online via Zoom 
 

Referentin:  Manuela Machner, www.kinet.ai 
 

Kosten:  € 49,00 
 

         In Kooperation mit  

Webinar: Zu viel Arbeit, zu wenig Zeit! 
Wo kann künstliche Intelligenz helfen? 
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Zerlegung und Verarbeitung von Schweinefleisch 

Termin: Mo., 20. Jän. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referenten:  Ing. Christian Forstner, Ing. Helmut Gaar 
Kosten:  € 282,00 / € 96,00 gefördert 

Zerlegung u. Verarbeitung von Lämmern u. Schafen 

Termin: Mo., 10. Feb. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referenten:  Ing. Christian Forstner, Ing. Helmut Gaar 
Kosten:  € 282,00 / € 96,00 gefördert 

Der Hofladen: Einkauf mit allen Sinnen 

Termin: Do., 07. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referentin:  DIin Ursula Schütze 
Kosten:  € 282,00 / € 96,00 gefördert Traditionelles und Trends in der  

Rindfleischverarbeitung 

Termin: Mo., 17. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referenten:  Ing. Christian Forstner, Ing. Helmut Gaar 
Kosten:  € 282,00 / € 96,00 gefördert 

Heimisches Wild - vom Wald (Gehege) auf den Teller 

Termin: Mo., 18. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:   LFS Grabnerhof, Admont 
 

Referenten:  Ing. Christian Forstner, Ing. Helmut Gaar 
Kosten:  € 282,00 / € 96,00 gefördert 

Hygieneschulung für bäuerliche Lebensmittelunternehmer:innen 
Termin: Di., 12. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   GH Stocker, St. Peter ob Judenburg 
 

Termin: Di., 19. Nov. 2024, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   GH Kirchenwirt, Aigen im Ennstal 
 

Termin: Mi., 29. Jän. 2025, 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ort:   Bezirkskammer Obersteiermark, Bruck/Mur 
 

Referent:innen: Berater:innen für Direktvermarktung, 
   Lebensmittelaufsichtsorgan 
Kosten:  € 115,00 / € 39,00 gefördert  

Canva für alle Fälle - Workshop zur Gestaltung von  
einfachen Layouts für Werbemittel, Karten und Beiträge 
für Social Media Postings mit CANVA 

Termin: Mo., 25. Nov. 2024, 13:30 bis 17:30 Uhr 
Ort:   LFS Kobenz, Kobenz 
 

Referentin:  Evelyn Michaela Leissenberger 
Kosten:  € 176,00 / € 60,00 gefördert 

 

Webinare Direktvermarktung 
Online an einem Seminar teilnehmen und live Fragen stellen.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Webinar: Was gehört auf´s Etikett? 
Termin: Mi., 05. Mrz. 2025, 13:00 bis 16:00 Uhr 
Referentin:  DIin Irene Strasser, BEd. 
Kosten:  € 103,00 / € 35,00 gefördert 

Direktvermarktung 
Nähere Informationen zu den Kursen 
finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

 

Onlinekurse Direktvermarktung 
Zeit- und ortsunabhängig am eigenen PC Kurse absolvieren.  

Anmeldung und nähere Informationen finden Sie auf 
 

                   I www.stmk.lfi.at 
                  T 0316/8050-1305 oder  
                  E zentrale@lfi-steiermark.at 

Onlinekurs: Lebensmittelhygieneschulung 
Dauer: 2 Unterrichtseinheiten 
Kosten:  € 20,00 

Onlinekurs: Allergeninformation 
Dauer: 2 Unterrichtseinheiten 
Kosten:  € 20,00 
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Das aktuelle Bildungsprogramm und die allgemein gültigen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie unter www.stmk.lfi.at 

Ergänzungen zum Bildungsprogramm finden Sie in der nächsten Ausgabe der BK-Aktuell und unter  
folgenden Kontaktadressen: 

 
 

Herausgeber: Regional LFI Obersteiermark 
Inhalt: Dipl.-Päd.in Ing.in  Barbara Kiendlsperger Gestaltung: Leonie Fragner (LFI Stmk.), Elisabeth Fuchs (BK OB) 

Fotos: stock.adobe.com/fotolia.com (wenn nicht anders angegeben), pixabay.com (9), Grammelhofer (3), Kochen&Küche (2), 
Rothwangl (2), Lebensqualität Bauernhof (2), Friedl (1), Fuchs (1), Hochreiter (1), Hofbauer (1), König (1), 

Lexpix (1), TVB Murau (1), Zenz (1) 
 

Kursorganisation, Inhalt und Planung: Stand August 2024 
Änderungen und Ergänzungen sind dem Veranstalter vorbehalten. Alle Inhalte vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 

Auf Grund der langfristigen Planung sind organisatorisch bedingte Programm- und Preisänderungen möglich, 
insbesondere im Zusammenhang mit epidemiologischen Vorgaben. 

T  0316/8050-1292 
E  blk@lk-stmk.at 

I  www.gscheitessen.at 

T  0316/8050 
E  office@lk-stmk.at 
I  www.stmk.lko.at 

T  0316/8050-1305 
E  zentrale@lfi-steiermark.at 

I  www.stmk.lfi.at 

Edelbrandsommelier/-ière 
Start:  Mi., 06. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  124 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Brotsommelier/-ière 
Start:  Di., 19. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  128 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Green Care - Gesundheit fördern am Hof 
Start:  Do., 21. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  176 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Seminarbäuerin/Seminarbauer 
Start:  Di., 05. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  154 Unterrichtseinheiten 
Ort:   FS Gröbming, Gröbming 

Zertifikatslehrgang 
Nähere Informationen zu den Inhalten  
der Kurse finden Sie auf www.stmk.lfi.at 

Anmeldung:  LFI Steiermark,  
 T 0316/8050-1305 oder  
 E zentrale@lfi-steiermark.at 

Bäuerliche Schaf- und Ziegenhaltung 
Start:  Do., 28. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  80 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Erlebniskäserei der Weizer Schafbauern, Mitterdorf/Raab 

Schule am Bauernhof 
Start:  Mo., 13. Jän. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  88 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Professionelle Vertretungsarbeit 
im ländlichen Raum 

Start:  Fr., 29. Nov. 2024, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  80 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Kräuterpädagogik 
Start:  Do., 23. Jän. 2025, 08:30 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  160 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Überbetriebliche Klauenpflege Aufbaulehrgang 
Start:  Di., 28. Jän. 2025, 08:30 bis 16:30 Uhr 
Dauer:  80 Unterrichtseinheiten 
Ort:   HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning 

Bodenpraktiker:in für das Ackerland 
Start:  Di., 11. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  81 Unterrichtseinheiten 
Ort:   LFS Grottenhof, Graz 

Basistrainer:in Landjugend 
Start:  Fr., 07. Mrz. 2025, 09:00 bis 18:30 Uhr 
Dauer:  88 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Steiermarkhof, Graz 

Reitpädagogische Betreuung 
Start:  Sa., 29. Mrz. 2025, 09:00 bis 17:00 Uhr 
Dauer:  104 Unterrichtseinheiten 
Ort:   Vierkanthof Dell´mour, Hartberg 

Sichern Sie sich unseren 
Frühbucherbonus für Zertifikatslehrgänge! 

Bei Anmeldung einen Monat vor 
Kursstart erhalten Sie 10 % Rabatt! 
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BK-Aktuell 3/2024 

Schriftverkehr—Stolpersteine aufgedeckt  
 
Der Schriftverkehr mit dem Gast ist sehr wich-
tig, da er die Grundlage für eine gute Beziehung 
bildet. Eine klare und freundliche Kommunikati-
on zeigt dem Gast, dass er willkommen ist und 
sorgt zusätzlich für Vertrauen. Vor der Anreise 
hilft es, Missverständnisse zu vermeiden und 
den Gast gut zu informieren. Während des Auf-
enthalts können so Fragen schnell geklärt und 
Wünsche erfüllt werden. Nach dem Aufenthalt 
ist der Kontakt hilfreich, um Feedback zu erhal-
ten und den Gast vielleicht als Stammkunden 
zu gewinnen. Jeder Austausch bietet die Chan-
ce, den Gast positiv zu überraschen und seine 
Zufriedenheit zu steigern. Besonders Stornobe-
dingungen sind ein wichtiger Bestandteil der 
Buchungsrichtlinien, um sowohl den Gast als 
auch die Vermieter:innen abzusichern. Diese 
Bedingungen sollten klar kommuniziert und 
leicht verständlich sein, um Missverständnissen 
keinen Platz zu bieten.  

Ines Pomberger, Bsc 

 

Beratungstipp 

In Modul 4 des Betriebs-Check prüfen wir Ihren 
gesamten Schriftverkehr – vom Angebot bis zur 
Rechnung – auf Verständlichkeit und Professio-
nalität. Wir helfen Ihnen, Ihre Kommunikation 
klar und kundenfreundlich zu gestalten, um 
Missverständnisse zu vermeiden. Das Beratungs-

produkt wird nach lkplus-Tarif (derzeit € 50,– pro Stun-

de) verrechnet – Verrechnung im ¼-Stunden-Takt. 

Bildungssaison 2024/25 
Um in unserer heutigen, vielschichtigen Gesell-
schaft erfolgreich sein zu können, ist es mehr 
denn je notwendig, über Fähigkeiten, Kompe-
tenzen und Fertigkeiten in der bäuerlichen Ver-
mietung zu verfügen, die über das land- und 
forstwirtschaftliche Fachwissen hinausgehen. 
Die Inhalte sind sehr vielfältig, sodass sowohl 
für Neueinsteiger als auch für langjährige Ver-
mieter das Passende dabei ist, um den Vermie-
ter:innenalltag optimal bestreiten zu können. 
Hier geht’s direkt zur Programmübersicht 
2024/25: stmk.lfi.at 

 

 

 
 
Kontakt und Information: 
Fachberatung bäuerliche Vermietung und  
Urlaub am Bauernhof 
Dienststelle BK Liezen 
Dipl.-Päd. Ing. Maria Habertheuer 
Tel: +43 3612 22531 5133 
Mobil: +43 664 602596 5133  
 
Urlaub am Bauernhof Steiermark  
Hamerlinggasse 3, 8010 Graz 
Tel.: 0316/8050-1291 
Mail: uab@lk-stmk.at 
www.urlaubambauernhof.at 

Bäuerliche Vermietung 

Tipp: aktuelle Infos zur Vermietung sind auch auf den Website 
der BK´s zu finden! Aktuell: Merkblatt „der Schriftverkehr mit 
dem Gast“ 
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Steirische Spezialitätenprämierung 2024

Regional ist genial – 
Vom Dachstein bis ins Weinland kennt man die Pro-
dukte der steirischen Direktvermarkter. Unverkennba-
rer Geschmack, erstklassige Qualität und sorgfältiges 
bäuerliches Lebensmittelhandwerk schätzt die Bevöl-
kerung an ursprünglichen Lebensmitteln!
Die besten Spezialitäten der heimischen Direktver-
markter wurden bei der Steirischen Spezialitätenprä-
mierung 2024 ausgezeichnet: Vom würzigen Speck, 
kräftigen Käse bis zu herzhaftem Brot und knusprigen 
Backwaren standen mehr als 630 Produkte von knapp 
200 Betrieben auf dem Prüfstand. 

Wir gratulieren den ausgezeichneten Betrieben 
sehr herzlich!

Alexander Dornbusch, Aigen im Ennstal 
• Landgut Osterpinze
• Landgut Roggen-Vollkornbrot
• Landgut Hirsch-Rohschinken
• Landgut Karreespeck
• Landgut Reh-Rohschinken

LFS Grabnerhof, Admont 
• Grabnerhofer Bärlauchkäse

FS Gröbming, Gröbming 
• Gefülltes Vollkornstangerl
• Gröbminger Zupfbrot
 
Renate und Andreas, Hof Irdning-Donnersbachtal 
• Ennstaler Steirerkas g.U.

Elisabeth Klanner, Grundlsee 
• Vanillejoghurt
• Mocca Joghurt

Eva Moser, Bad Mitterndorf 
• Frischkäse

Martin Pötsch, Aigen im Ennstal
• Tausinger
• Grimminger
• Grimmingtaler
• Grimmingtaler Chili

Martina und Walter Rudorfer,  Irdning-Donnersbachtal 
• Kirschjogurt
• Birnenjogurt
• Vanillejogurt
• Apfeljogurt
• Kaffeejogurt
• Himbeerjogurt

• Landessieger Kategorie  
Frischkäse- Speisetopfen

• Landessieger Kategorie  
Joghurt- Naturjoghurt

Handwerkskäserei Moserhof 
Gerhard und Jenny Schrempf, Haus im Ennstal 
• Niederberger Tradition - 13 Wochen gereift
• Bergkäse- 1 Jahr gereift
• Niederberger Chili - 14 Wochen gereift 

• Landessieger Kategorie 
Schnittkäse- Niederberger Schnittlauch - 8 
Wochen gereift

 
Sämtliche Informationen, Details und Ergebnisse der Steirischen Spezialitätenprämierung 2024 
finden Sie unter: 
 
   
                            Steirische Spezialitätenprämierung 2024 – Brot & Backwaren  
 
 
 
 

  Steirische Spezialitätenprämierung 2024 – Fleischspezialitäten 
 
 
 
 

   Steirische Spezialitätenprämierung 2024 – Milchspezialitäten 
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Alles was man wissen muss, um sich über die di-
gitale Förderplattform die Auszahlung zu sichern! 

Die Digitale Förderplattform wurde unter 
www.eama.at eingerichtet und steht für jeden Förder-
werber zur Abwicklung von Förderanträgen zur Verfü-
gung. Für alle Tätigkeiten in der Digitalen Förderplatt-
form ist die ID-Austria notwendig. Achtung: Der Ein-
stieg über den AMA-Pin-Code ist bei Förderanträgen 
nicht möglich (siehe Bild). Daher ist es wichtig, sich 
rechtzeitig die ID-Austria zu besorgen, die dann als 
Unterschrift gilt. 

Investförderung: Anmelden über ID-Austria, nicht über 
eAMA Pin-Code! (linker Anmeldeblock)

Ländliche Entwicklung

Mikrobiologische Untersuchung 
für Fleisch- und Milchprodukte - Sammelaktion Herbst 
2024
Auch im Herbst 2024 bietet die Landwirtschaftskam-
mer Steiermark eine umfangreiche Serviceaktion zur 
Qualitätssicherung sowohl für Fleisch- als auch für 
Milchdirektvermarktungsbetriebe an. Damit wird eine 
praktikable Erledigung der Untersuchungspflichten er-
möglicht. 
Im Rahmen der Sammelaktion können die gesetzlich 
verpflichtenden Untersuchungen durchgeführt wer-
den. Als Grundlage dient die Verordnung (EG) Nr. 
2073/2005 über mikrobiologische Kriterien für Le-
bensmittel und die geltenden Leitlinien.

Der Förderzugang wurde in der aktuellen Förderperio-
de neu geregelt. Konkret bedeutet dies für einen För-
derwerber, dass sämtliche Abwicklungsschritte selb-
ständig durchgeführt werden können. Wichtig ist für 
das System eine transparente und nachvollziehba-

Wann: 28. Oktober bis 5. Dezember 2024
Wo: Abgabemöglichkeit je nach Routenplan in Ihrer 
Bezirkskammer
Voraussichtlich an folgenden Tagen in Liezen:
Do. 31. 10, Mo. 4. 11, Di. 12.11, Mi. 20.11, Do. 28.11, 
Mo. 2.12.
Anmeldung und Info: Referat Direktvermarktung, 
Hamerlinggasse 3, 8010 Graz
T: 0316/8050-1374, direktvermarktung@lk-stmk.at

Nähere Infos folgen zeitgerecht per Ausschreibung/
Newsletter.

re Antragsabwicklung. Ab sofort ist es möglich, dass 
ein Förderwerber auf seiner eama-Seite einen neuen 
Menüpunkt - DFP – vorfindet. In diesem Menüpunkt 
wurde die komplette Förderabwicklung implementiert. 

Neue Informationen in der DFP nachlesen! 
Die bewilligenden Stellen und der Förderwerber kom-
munizieren technisch über diesen Kommunikations-
bereich, wenn es Fragen zu den gestellten Förderan-
trägen gibt. Achtung: Aus Datenschutzgründen wird 
nur der Hinweis auf eine neue Information angezeigt. 
Bekommt der Förderwerber also eine E-Mail von der 
AMA, muss er unbedingt im Menüpunkt DFP, Bereich 
Kommunikation, nachlesen und allenfalls fehlende 
Unterlagen und Informationen nachreichen. Dahinge-
hend ergeht die Bitte, diese rasch hochzuladen, damit 
der Förderantrag weiterbearbeitet werden kann. 

Niederlassungsprämie und Diversifizierung in der 
Förderperiode 2023-2027
Für Förderanträge zur Niederlassung und zur Diversifi-
zierung gilt die gleiche Vorgangsweise. Stellen Sie ge-
meinsam mit der Investitionsberatung sicher, dass al-
le notwendigen Unterlagen hochgeladen sind. Nur in 
diesem Fall ist eine Beurteilung durch die bewilligende 
Stelle möglich. Als wichtige Unterlage ist hier unter an-
derem ein aussagekräftiges Betriebskonzept beizule-
gen, mit dem das Projekt beschrieben wird. In der Di-
versifizierung sind Projekte außerhalb der Urprodukti-
on förderbar.

Kontakt:  
Investitionsberater Mag. Andreas Giselbrecht 
BK Liezen: 
Tel: 0664/602596-5122
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Biologische Landwirtschaft 
 
Bio Ernte Steiermark – Bildungsprogramm 2024/2025 
Wie jedes Jahr hat Bio Ernte Steiermark für die bevorstehende Bildungssaison 2024/2025 ein 
umfangreiches Bildungsprogramm zusammengestellt. Mit einer Vielzahl an Kursen, Workshops 
und Seminaren bietet das aktuelle Bildungsprogramm praxisnahe Weiterbildungsmöglichkeiten für 
alle, die sich für eine nachhaltige und zukunftsfähige Landwirtschaft interessieren.  
 
Entdecken Sie viele spannende Präsenz- und Onlinekurse zu vielen 
verschiedenen Themen unter www.ernte-steiermark.at  
     oder folgen Sie direkt dem QR-Code.  
 
Wie kann ich mich anmelden?  

• www.ernte-steiermark.at „Termine in der Region“ 
• veranstaltungen@ernte.at 
• Tel. 0316/8050-7145 

 
Nicht vergessen: Zur Erfüllung der ÖPUL-Weiterbildungsverpflichtung müssen Bio-Betriebe bis 
spätestens 31.12.2025 5 Weiterbildungsstunden für die biologische Landwirtschaft (ÖPUL Bio) und 
3 Stunden zum Thema Biodiversität (ÖPUL Biodiversität) nachweisen. 
 
Achtung beim konventionellen Tierzukauf 
Seit 2023 sind alle konventionellen Tierzukäufe genehmigungspflichtig, ein Zukauf ohne vorheriger 
Antragsstellung bzw. Genehmigung wird sanktioniert. Diese Abbildung bietet einen guten Überblick 
über die Möglichkeiten und notwendigen Schritte zum Zukauf konventioneller Tiere am Biobetrieb: 
 

 
Bei Fragen oder Unsicherheiten zu einem bevorstehenden Tierzukauf bitte gerne bei der Bio-
Beratung in der BK Liezen melden. Fachberatung Biologische Landwirtschaft, BK Liezen, 
Freya Zeiler, BEd freya.zeiler@lk-stmk.at; 0664/602596-5125 
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BK AKtuell AK Milch-Rind_20240812   1/1 
 

Futterkonservierung 
„Der Futtertisch ist der Teller des Rindes“- mangelnde 
Futterhygiene fördert Krankheitserreger wie Hefen, 
Schimmel und Clostridien, die die Gesundheit der Rinder 
gefährden können. Für eine gute Futteraufnahme ist eine 
hohe Futterqualität entscheidend und diese beginnt 
bereits am Feld. Bei der Konservierung und Lagerung des 
Grundfutters ist es unumgänglich, die Grundsätze zur 
Silierung einzuhalten. 
 
Kontrolle der Maschinen 
Die Kontrolle der Maschinen und die Einstellung der 
Mähhöhe zählt zu einer guten Erntevorbereitung. Ein zu 
niedriges Mähen führt nicht nur zu Verletzungen der 
Grasnarbe, sondern trägt seinen Teil zur 
Futterverschmutzung bei, was wiederum den 
Gärungsprozess einschränkt. 
 
Der Silostock 
Eine Reinigung der Fahrsilos ist auf jeden Fall 
durchzuführen. Die Zufahrt des Fahrsilos sollte, wenn 
möglich befestigt sein, damit kein Schmutz in das Futter 
gelangen kann. Bei der Lagerung von Siloballen sollte 
man auf einen sauberen und festen Untergrund achten. 
 
Ernte, Einbringen und Verdichten 
Wenn es Zeit und Logistik zulassen, sollte man mähen, 
wenn die Wiesen trocken sind. Sofort nach der Mahd 
sollte nach Bedarf gekreiselt werden. Den Schwad im 
Regelfall nur kurz und vor allem nicht über Nacht auf dem 
Feld liegen lassen. Wird das Erntegut mit einem 
Trockenmassegehalt zwischen 35 bis 38 % eingebracht, 
muss dieses mit ausreichend Druck verdichtet bzw. 
gepresst werden. Ein zu langes Walzen bei Fahrsilos 
sollte jedoch vermieden werden, da ansonsten das 
gebildete CO2 ausströmt und erneut zu Lufteinschluss 
führt.  
 

 
Abb. 1: Erntegut mit ausreichend Druck verdichten.  ©AK Milch 

 
Siliermittel setzen sich immer mehr durch. Sie 
unterstützen die Milchsäuregärung und erhöhen bei 
heterofermentativen Präparaten auch die 
Essigsäurebildung. Ein gewisser Anteil an Essigsäure 
macht Silagen im Sommer "stabiler“ und schützt am 
offenen Anschnitt gegen Nacherwärmung.  
 
Abdecken des Ernteguts 
Nur durch ein schnelles und konsequentes Abdecken des 
Erntegutes kann ein luftdichter Abschluss gewährleistet 
werden. Eine sachgerechte Abdeckung sollte sofort nach 
Fertigstellung oder bei Befüllpausen angebracht werden. 
Wichtig ist auch das Verwenden einer Seitenwandfolie, 
da diese die Dichtigkeit der Abdeckung erhöht. Als 
Beschwerungsmaterial eignen sich mit Rollkies befüllte 
Rieselsäcke. Siloballen sollten mindestens sechs-lagig 
gewickelt sein. 
 
Entnahme 
Vor der Eröffnung eines neuen Silos sollte dieser 
mindesten sechs Wochen, besser acht, Zeit zum Ruhen 
gehabt haben, damit eine perfekte Vergärung 
gewährleistet wird. Auch die Überprüfung der Temperatur 
des Siliergutes gehört zum Entnahmeprozess. Diese 
sollte bei 20°C bis max. 25°C liegen. Auch der tägliche 
Vorschub muss dem Tierbestand angepasst sein, damit 
es zu keiner Erwärmung der Anschnittsflächen kommen 
kann. Pilze und Hefen sind keine Nährstoffe, die man im 
Futter haben will. 
 
Optimales Grundfutter ist Basis für eine gute Produktion - 
und daher ein jährlicher Schwerpunkt in den 
Arbeitskreisen Milch- und Rinderproduktion. Nähere 
Informationen zu den Arbeitskreisen erhalten Sie unter: 
 
AK Milchproduktion 
T 0316/8050-1278 
E arbeitskreis.milch@lk-stmk.at 
 
AK Rinderproduktion 
T 0316/8050-1419 
E arbeitskreis.rind@lk-stmk.at 
 
www.arbeitskreisberatung-steiermark.at 
Mit Unterstützung von Bund, Land und Europäischer 
Union 
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BK-Aktuell 4/2019 

Liebe Bäuerinnen! 
 
Der (Alm)sommer ist vorbei und langsam kehrt wieder etwas mehr Ruhe 
ein im Alltag. Nutzen wir den Herbst und Winter für uns persönlich.   
Schauen wir über den Tellerrand und entdecken wir Neues - für uns und 
unsere Betriebe.  
Das ländliche Fortbildungsinstitut - kurz LFI - bietet wieder eine Vielzahl 
an Kursen, Zertifikatslehrgänge und Weiterbildungen an, die zum Teil 
auch von der Bäuerinnenorganisation mitinitiiert wurden. Da ist für jeden 
etwas dabei…... 
 
Eure Bezirks- und Landesbäuerin 
 
Viktoria Brandner  

Foto: shooting-star.at 

Unsere Gemeinschaft 
verbindend wirken 
               echt sein 
    beweglich leben  

Liebe Bäuerinnen,  
 
bitte nutzt die Chance auf eine  
Ausbildung zur Seminarbäuerin im  
Bezirk Liezen.  
Es gibt auch eine finanzielle  
Unterstützung von der  
Bäuerinnenorganisation Liezen.  
 
Alle näheren Infos dazu:  
Marika Pichler 
Tel.: 0664/602596-4125 
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Fotos: Backwelt Christina, Erlebniswelt OM 
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Zentrale Themen Pflege und Sozialgerichtsvertretung

Da die Versorgung pflegebedürftiger Angehöriger ge-
rade im bäuerlichen Bereich noch oft daheim erfolgt, 
hat sich diese verantwortungsvolle Aufgabe zur Her-
ausforderung in vielen Familien entwickelt. 

Dauerbrenner Pflegegeldeinstufung
Wenn sich der Gesundheitszustand der Patientin oder 
des Patienten in letzter Zeit massiv verschlechtert hat 
und die letzte Pflegegeldeinstufung schon länger zu-
rück liegt, oder womöglich noch gar kein Pflegegeld 
bezogen wird, sollte ein entsprechender Antrag an die 
SVS auf Gewährung bzw. Erhöhung des Pflegegeldes 
gestellt werden. Falls Landwirtinnen und Landwirte mit 
einem daraufhin ergangenen aktuellen Pflegegeldbe-
scheid nicht einverstanden sind, bietet die Rechtsab-
teilung der Landwirtschaftskammer ihre Unterstützung 
an. 

Keine Angst vor den Sozialgerichten
Es kann eine Beratung im Vorfeld erfol-
gen und besteht auch die Vertretungs-
möglichkeit der Betroffenen vor dem 
Sozialgericht. Für die Pflegebedürfti-
gen entstehen durch dieses Verfahren 
keinerlei Kosten. Allerdings beträgt die 
Rechtsmittelfrist bei Pflegegeldbeschei-
den 3 Monate nach Zustellung des je-
weiligen Bescheides und ist es nur in-
nerhalb dieser Frist möglich, dagegen ei-
ne Klage beim Landesgericht Graz oder 
Leoben einzubringen. Im Rahmen die-
ser Verfahren werden gerichtlich beei-
dete medizinische Sachverständige be-
stellt und werden die Patienten neu un-
tersucht und entsprechende Gutachten 
erstellt. Die Betroffenen müssen nicht 
bei Gericht erscheinen und entstehen 
auch sonst in solchen Verfahren keine 
Unannehmlichkeiten. 

Ein solches Sozialgerichtsverfahren ist 
übrigens auch bei Bescheiden betref-
fend Arbeitsunfällen (Achtung: kürzere 
Rechtsmittelfrist!) oder Pensionen mög-
lich. 
Viele Beispiele zeigen uns, dass es oft 
sinnvoll ist, solche Ansprüche gerichtlich 
geltend zu machen. Insbesondere bei 
der häuslichen Pflege ist wohl jede Un-
terstützung wichtig und sollte zumindest 
kein Geld liegen gelassen werden wel-
ches gebührt. 

Mag. Silvia Lichtenschopf-Fischer
Telefon (0316) 8050-1248

 

 

Einladung zum  
Wald- und Holzspaziergang für Frauen 
„Holz für Lebens- und Arbeitsräume“  
 
Mit den heurigen Waldspaziergängen sind wir auf dem Holzweg: Holz ist ein vielseitiges und 
nachhaltiges Material, das sowohl im Wohn- als auch im Arbeitsbereich punktet. Holz schafft 
eine warme und einladende, mitunter auch stylische Atmosphäre und fördert ein gesundes 
Raumklima. Es wirkt beruhigend und steigert die Produktivität, weshalb es besonders in Büros 
und Home-Office-Bereichen, aber auch in Schulen beliebt ist. 
 
Aber natürlich geht´s auch wieder ein Stückchen in den Wald hinein: Wir machen ihn zum erwei-
terten Wohnraum – lassen Sie sich überraschen. 
 
Termine: 
 
Einführungsvortrag: 

 3. Oktober 2024 um 19.00 Uhr, online via Zoom 
 
Waldspaziergänge (jeweils von 13.30 bis ca. 17.00 Uhr): 

   4. Oktober: Tischlerei Prödl, Kirchberg an der Raab 
   7. Oktober: Kaufmann Bausysteme, Kalwang 
 11. Oktober: Terminal Hasslacher Preding Holzindustrie GmbH, Preding 
 14. Oktober: Holz100-Werk der Fa. Thoma, Stadl an der Mur 
 15. Oktober: Hutter Acustix, Birkfeld 
 16. Oktober: Drechslerei Lukas Lettmayer, Haus im Ennstal 

 
 Kaufmann Bausysteme: Unter dem Stichwort WOHNRAUMARBEITSRAUMSPIELRAUMMO-

DUL werden in Kalwang Raummodule vorgefertigt, die mit hohem Endfertigungsgrad einen 
neuen Zugang für leistbares Wohnen, als Bildungsraum für kostenbewusste und terminsichere 
Schulbauten, als Spielraum für inspirierende Kindergartenprojekte oder als attraktiver Arbeits-
raum in architektonisch anspruchsvollen Bürokomplexen darstellen.  

 

Bildquellen (vlnr): Kaufmann Bausysteme, Hutter Acustix, Hasslacher – Peter Maier, Lettmayer, Thoma Holz GmbH  
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Forschungsplattform  
Eisenwurzen 
Ergebnisse für die Praxis 

Folgen eines zu warmen Winters 
Bereits der Winter 2022/23 ging als sechst-
wärmster in die Messgeschichte ein. Und auch 
im heurigen Winter ist es 
überdurchschnittlich warm. 
Auf Österreichs Almen hat 
man bereits einen Anstieg 
der durchschnittlichen Tem-
peratur um 2°C gemessen. 
Die Folgen dieses Anstiegs 
sind enorm. Durch die hohen 
Temperaturen beginnt die 
Vegetationsperiode früher. 
Die Pflanzen wachsen 
schneller und verholzen frü-
her im Jahr. Die Schneebedeckung stellt einen 
hervorragenden Wasserspeicher im Frühjahr 
dar. Das Wasser wird der Vegetation langsam 
zur Verfügung gestellt. Fehlt dieser Speicher 
sorg das zusätzlich für schlechte Futterqualität. 
Almflächen sind Grenzertragsstandorte gewor-
den. Jene Landwirte, die nicht urkundlich an 
einen Stichtag zum Auftrieb gebunden sind und 
somit früher auftreiben können, profitieren vom 
höheren Flächenertrag. Doch Landwirte, wel-
che nicht vor einem bestimmten Stichtag ihr 
Vieh auftreiben dürfen, haben mit dem Verlust 
der Futterqualität zu kämpfen. Der Auftrieb von 
immer geringeren Stückzahlen sorgt dafür, 
dass die Weideflächen verunkrauten und ver-
buschen. 
Mit den steigenden Temperaturen flüchten im-
mer mehr  Arten in immer größere Höhen hin-
auf. Arten, die bereits jetzt an die Temperaturen 
in großen Höhen angepasst sind können nicht 
mehr ausweichen. Ein Biodiversitätsverlust ist 
die bereits bekannte Folge. 
 
Was kann ich tun? 
Ein Koppelweidesystem sorgt auch bei geringe-
ren Stückzahlen dafür, dass die Futterflächen 
vollständig abgegrast werden und somit die 
Futterqualität bestmöglich gewährleistet wird.  
Hinsichtlich des Temperaturanstieges ist die 
bereits bekannte drastische Reduktion des 
Treibhausgasausstoßes zu empfehlen - auch 
im eigenen Betrieb ist ein Umdenken angesagt. 

Überschrift Kasten 
Arial, Schriftgröße 14 fett, zentriert – 
muss einzeilig bleiben, Rahmenschattie-
rung bei 12,5 Prozent. 

Matthias  
Prüggler 

Fließtext: 
Arial, Schriftgröße 12, Durchschuss genau 13,5 
 
Fließtext „Kammerobmann“: 
Arial, kursiv, Schriftgröße 12, Durchschuss ge-
nau 13,5 
 
Zwischentitel, sowie Untertitel 
Arial, Schriftgröße 12, Durchschuss mindestens 
13,5, linksbündig – sollte, soweit wie möglich, 
einzeilig bleiben 
 
 
Überschrift 1 spaltig 
Arial, Schriftgröße 16, Durchschuss 
mindestens 13,5, linksbündig – soll-
te, soweit wie möglich, einzeilig 
bleiben 
 
 
Bildunterschrift 
Arial, kursiv, Schriftgröße 12, Durchschuss ge-
nau 13,5 
 
Fließtext Tabelle 
Arial, Schriftgröße 8, linksbündig – nach Erfordernis individuell anwähl-
bar 
 
 

KLAR! für die nächsten drei Jahre: Neue Maßnahmen für 
die Natur- und Geoparkregion Steirische Eisenwurzen
Der Klima- und Energiefonds hat das Projekt KLAR! – KLi-
mawandelAnpassungsmodellRegion für die Natur- und 
Geoparkregion Steirische Eisenwurzen für die nächsten 
drei Jahre genehmigt. Österreichs Regionen und Gemein-
den sind heute bereits stark von den Folgen des Klimawan-
dels betroffen. Neben der dringenden Notwendigkeit, Kli-
maschutzmaßnahmen zu verstärken und Treibhausgas-
emissionen zu reduzieren, müssen wir lernen, mit den sich 
verändernden klimatischen Bedingungen umzugehen. Dies 
erfordert, dass wir bestehende Probleme wie Hitze und 
Starkregen umsichtig lösen, ohne dabei andere Bereiche 
negativ zu beeinflussen. Gleichzeitig müssen wir uns auf 
zukünftige Herausforderungen vorbereiten, wie die Klima-
anpassung unserer Wälder und die Sicherung der Trink-
wasserversorgung. Auch Chancen wie eine längere Tou-
rismussaison und eine verlängerte Vegetationsperiode in 
der Landwirtschaft sollen erkannt und genutzt werden. Die 
rund 90 KLAR! Regionen in Österreich setzen dabei auf ih-
re Regionen zu geschneiderte Maßnahmen um.
Was bedeutet das für die KLAR! Natur- und Geoparkregion 
Steirische Eisenwurzen?
In der kommenden Phase werden wir weiterhin Maßnah-
men in den für uns wichtigen Handlungsfeldern Wald- und 
Forstwirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus und Naturge-
fahren umsetzen. Die Fläche der Naturparkregion Steiri-
sche Eisenwurzen umfasst einen Waldanteil von nahezu 
80%, wodurch die Forstwirtschaft ein wichtiger Wirtschafts-
zweig ist, aber auch die naturbelassenen Wälder sowie die 
Schutzwälder sind wichtige Bestandteile. Gleichzeitig ste-
hen diese Wälder durch Wetterextreme wie Stürme, Tro-
ckenheit und Hitze zunehmend unter Druck. In der KLAR! 
Weiterführungsphase werden wir uns intensiv mit den The-
men Waldbrand und Objektschutzwälder auseinanderset-
zen. Dies umfasst sowohl Wissensvermittlung, Übungen 
mit den Feuerwehren als auch konkrete Umsetzungsmaß-
nahmen vor Ort, wie etwa Baumausgaben speziell für Be-
sitzer von Objektschutzwäldern oder Waldbrandbekämp-
fungsequipment für die Feuerwehren.

Im Bereich der Landwirtschaft möchten wir Agroforstsyste-
me in der Region bekanntmachen und die Hausgärten als 
wichtige Stütze der Lebensmittelversorgung vor den Vor-
hang holen. Zudem werden wir gemeinsam mit der KLAR! 
Naturpark Ötscher Tormäuer eine Tandemmaßnahme für 
die Nutzung von regionaltypischem Wiesensaatgut umset-
zen. Diese Initiative, bei der Landwirtschaft und öffentlicher 
Grünraum aufeinandertreffen, zielt darauf ab, heimische 
Wiesen als Saatgutspender zu nutzen. Das gewonnene 
Saatgut wird dann auf öffentliche Grünflächen ausgebracht, 
um diese mit regional angepassten Pflanzen aufzuwerten 
und einen Mehrwert für extensiv genutzte Wiesenflächen 
zu schaffen.
Mit diesen Maßnahmen und anderen wollen wir die Na-
tur- und Geoparkregion Steirische Eisenwurzen die nächs-
ten drei Jahre fit für die Zukunft machen, Risiken minimie-
ren und gleichzeitig die wenigen  Chancen nutzen, die sich 
durch den Klimawandel ergeben. Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rah-
men des Programms „KLAR! - Klimawandel-Anpassungs-
modellregion“ durchgeführt.

Blick hinunter auf die ausgedehnte 
Waldlandschaft in der Steirischen 
Eisenwurzen © M. Gebeshuber – 
NUP Eisenwurzen

30.-31. Oktober 202430.-31. Oktober 202430.-31. Oktober 2024
Tage der offenen Schule

um Anmeldung wird gebeten:
Tel. 03862 - 310 03 - 10

Agrarbildungszentrum Hafendorf
Töllergraben 7, 8605 Kapfenberg
www.hafendorf.at

FacharbeiterIn Matura
Land- und Forstwirtschaft
Maschinenbau
Ländliches Betriebs- und 

       Haushaltsmanagement

Höhere Lehranstalt für Pflege 
und Sozialbetreuung - 
Schwerpunkt Green Care

Ab 10:00 Uhr,

b
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Seminar Bäuerliche Hofübergabe 
 
Die Hofübergabe/-nahme ist im Laufe der Zeit für jede*n 
Betriebsleiter*in zur langfristigen Absicherung des 
Betriebes von großer Bedeutung. Die Hofübergabe 
fordert bei allen Beteiligten Geduld, Einfühlungs- 
vermögen, Verständnis, fachliche Kenntnis von Erbrecht, 
Sozialrecht, Steuerrecht, Familienrecht und Rücksicht- 
nahme aller beteiligten Personen. 
Im Seminar werden die rechtlichen, sozialrechtlichen und 
förderungsmäßigen Fragen, als auch die zwischen- 
menschlichen und persönlichen Aspekte bei der 
Hofübergabe/-nahme besprochen. 
 
Termine: 
 

05.11.2024   9 Uhr 
LFS Grabnerhof, Admont  
 
28.01.2025   9 Uhr 
GH Bierfriedl, Pruggern 
 

Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Siehe auch Regionales Bildungsprogramm 

in der Beilage Seite 3 
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WEGWEISEND BAUEN.
MIT HAAS. AUS HOLZ. 
Ihr Partner für Hallen, Ställe & Dachkonstruktionen.

www.haas-landwirtschaftsbau.at | +43 3385 6660
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Mit unseren Weidezäunen geben Sie Ihren Tieren beides

Freie Weiten, sicheres Leben Kunststoffpfahl Titan
H: 110cm, hochwertiger  
Kunststoff, für alle gängigen Bänder,  
Seile, Litzen oder Drähte,  
Farbe:  weiß, Inhalt: 5 Stk. 

Art. Nr.: 30473368

1399

2499
statt 29,99

Premiumband  
UV beständig, 
geringster Widerstand 
Art. Nr.: 780446

Band Premium Line, 200 m, 12,5 
mm, Weiß/Grün,
3 x 0,20 Niro, 2 x 0,20 Cu

19999
per Stück

AKO Power Profil N70  
230 Volt Weidezaun 
Art. Nr.: 42807781

Sehr schlagstarkes 230 Volt Netzgerät verwendbar  
von mittlerem bis starkem Bewuchs ausgelegt für 
robuste Tierarten wie Rinder, Schafe, Pferde und zur 
Wildschwein- und Wolfsabwehrunser Allroundgerät für 
alle Tierarten. 

5499
statt 64,99

Edelstahl Tränkschale 1/2“
Art. Nr.: 902578

- Fassungsvermögen 5 l
- Edelstahl sorgt für optimale Wasserhygiene
- 4-Punkt-Befestigung an Wand oder Rohr
- extra große & breite Schale (Ø 27 cm,  
Höhe 12 cm)
- ideal für Milchkühe, da ein großer Durchfluss 
erfolgt

ein                        Unternehmen

statt 15,49

Gültigkeit bis 13.07.2024


